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Roland-Kaiser-Fans trotzen dem Regen
           Von Janine Stavenow

Bad Homburg. Wer am Donnerstag 
die Hommage an Schlagersänger 
Roland Kaiser miterleben wollte, 
brauchte etwas Geduld. Dicke  
schwarze Wolken hatten sich am Abend 
über dem Kurpark zusammengezogen 
und drohten, dem Konzert im Rahmen 
des Bad Homburger Sommers einen 
Strich durch die Rechnung zu machen. 
„Bringen Sie sich in Sicherheit, zum 
Beispiel in der Tiefgarage“, lautete  
die Empfehlung des Veranstalters.  
„Wir fangen nicht an, bevor das  
Gewitter abgezogen ist.“ Und so 
startete die „Roland Kaiser Tribute 
Show“ mit einer knappen halben 
Stunde Verspätung.

 

Die Laune aber ließen sich die zahlreichen 
Fans, die zur Sommerbühne vor dem Kai-
ser-Wilhelms-Bad gekommen waren, weder 
vom glücklicherweise dann doch harmlosen 
Regen noch von der Verzögerung verderben. 
Die Band mit Frontsänger Carsten Heinze 
legte energiegeladen los, und schnell tanzten 
die ersten Schlagerfans mit Regenschirm in 
der Hand oder eingehüllt ins Regencape mit. 
Immer wieder forderte der Sänger sein Publi-
kum auf, zu tanzen, zu klatschen und zu sin-
gen. „Ihr wisst, das ist ein Mitmachabend 
hier!“ 

Voller Elan mitten im Publikum

Er selbst ging mit bestem Beispiel voran. 
Statt auf der Sommerbühne am Mikroständer 
stehenzubleiben, nahm er das Handmikro und 
sprang zu Roland Kaisers großem Hit „Dich 
zu lieben“ aus dem Jahr 1981 von der Bühne. 
Die Kieswege hinunter, über die große Wiese 
und einmal rund um das Kaiserdenkmal 
bahnte sich Heinze singend seinen Weg. Die 
Fans feierten ihn dafür und nutzten die Chan-
ce, um Selfies und kurze Videos zu machen. 
Da die ordentliche Höhe der Bühne ein  
Hinaufspringen nicht möglich machte, nahm 
der Sänger kurzerhand den seitlichen Weg 
über die Rampe des Kaiser-Wilhelm-Bads, 
um wieder zurück ins Schweinwerferlicht zu 
kommen.
Was folgte, war eine musikalische Zeitreise 
durch fünf Jahrzehnte Roland-Kaiser-Schla-
gerkarriere. Ob Hits wie „Südlich von mir“, 
„Sag ihm, dass ich dich liebe“, „Viva l’amor“ 
oder „Santa Maria“, der Hit, mit dem Roland 
Kaiser 1980 der Durchbruch gelang – sein 
vorwiegend weibliches Publikum sang text- 
sicher mit und bedankte sich mit reichlich 
Applaus für die energiegeladene Show. 
„Ich möchte euch alle singen hören!“, forder-
te Roland Kaiser alias Carsten Heinze die 
Schlagerfans anschließend auf und stimmte 
den Song „Joana“ an. Nur zu gerne kamen die 

Besucher seiner Bitte nach. Ordentlich heizte 
der Sänger seinem Publikum dann mit dem 
Hit „Amore Mio“ ein, den Keyboarder Chris-
tian Schlechte am Akkordeon begleitete. Ei-
nen aktuelleren Song hatte Heinze mit Kai-
sers „Gegen die Liebe kommt man nicht an“ 
aus dem Jahr 2022 im Repertoire. Und auch 
ihren eigenen Lieblingssong enthielten die 
Musiker auf der Bühne ihrem begeisterten 
Publikum nicht: „Im fünften Element“. 
Zahlreiche große Hits von Roland Kaiser, der 
mit über 90 Millionen verkauften Tonträgern 
zu den erfolgreichsten Schlager-Interpreten 
gehört, reihten sich auch nach der Pause anei-
nander. Und keine Frage: Ohne Zugabe woll-
ten die Fans, die die Show voller Emotionen 
und Erinnerungen sehr genossen hatten, die 
Band nicht ziehen lassen.

AUF GARTENMÖBEL, SONNEN-
SCHIRME UND SITZPOLSTER
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

www.mauk-gartenwelt.de
An Feiertagen geschlossen.

Weder von dunklen Gewitterwolken noch vom Regen lassen sich die Roland-Kaiser-Fans abschrecken und feiern ausgelassen die „Roland 
Kaiser Tribute Show“ auf der Sommerbühne.  Foto: jas 

Frontsänger Carsten Heinze – im Roland- 
Kaiser-Outfit – versteht es, auf der Bühne  
ordentlich Stimmung zu machen.   Foto: jas

www.louisenarkaden.de
Louisenstraße 72 - 82, Innenstadt Bad Homburg

Kinder, bald  
geht‘s wieder los!
–  Hüpfburg & Spielspaß
–  Süße Kleinigkeiten
–  Alles für den Schulstart: 
 Stifte, Hefte, Blöcke und
 mehr für den Unterricht!

16
AUGUST

Back to school

11:30 - 18 UHR 
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Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“, Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-
Erlenbach – Heimatstube
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gonzenheim“, 
Sonderausstellung, Heimatmuseum Gonzenheim, 
Am Kitzenhof 4, immer sonntags von 15-17 Uhr, au-
ßer in den hessischen Schulferien, sowie nach Ver-
einbarung (bis 21. Dezember)
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gonzenheim“, 
zusätzliche Ausstellung von Exponaten, entnommen 
aus der Sonderausstellung des Heimatmuseums  
Gonzenheim, diese Ausstellung befindet sich in  
der Sparda-Bank, Waisenhausstraße 1, (bis 22. Au-
gust)
„120 Jahre Gordon Bennett Rennen von 1904“, 
unter anderem mit einem richtigen Gordon Bennett 
Rennwagen im englischen Grün (bis Ende März 
hier), Central Garage Automuseum, Niederstedter 
Weg 5, Öffnungszeiten: Mittwoch-Sonntag 12-16.30 
Uhr, (bis Jahresende) 
„Unter Pflanzen“, ihre Nutzung und Verwertung 
prägen unseren Umgang mit Pflanzen, auf welche 
Weise können Menschen überhaupt Kontakt mit 
Pflanzen aufnehmen, um Einblicke in ihre Lebens-
weisen zu gewinnen?, Stiftung Kunst und Natur, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 / Eingang Doro-
theenstraße, dienstags bis freitags von 14-19 Uhr, 
samstags, sonntags und feiertags von 10-18 Uhr, (bis 
17. August)
„Hölderlin und Prinzessin Auguste von Hessen-
Homburg“, Hölderlin-Kabinett Foyer der Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50, Besichtigung zu 
den Zeiten des Stadtarchivs, (bis Dezember)
„Blickachsen 14“, Skulpturen im Kurpark, im 
Schlosspark und im Gustavsgarten, Veranstalter: 
Stiftung Blickachsen, Magistrat, Kur und Kongress 
und Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, regel-
mäßig öffentliche Führungen ab dem 22. Mai, 
Schlosspark: Treffpunkt große Zeder, sonntags, 15-
16.30 Uhr, Kurpark: Treffpunkt Schmuckplatz, don-
nerstags 18.30-20 Uhr und sonntags/feiertags 11-
12.30 Uhr, (bis 5. Oktober)
„Panoramabilder von Bad Homburg und Schott-
land“, Fotoausstellung von Klaus Hatebur, EUTB, 
Hugenottenstraße 88, 61381 Friedrichsdorf, dienstags 
von 9 -12 Uhr, Ansprechpartner Frau Stecker (bis 
Ende Juli)
„Café Zugvogel“, das Präventionsprojekt des Zen-
trums für Jugendberatung und Suchthilfe für den 
Hochtaunuskreis geht auf Sommertour, attraktives 
Programm rund um den bunten Bauwagen und ver-
schiedene Angebote wie Malen mit Pinsel, Farbdose, 
und Edding oder Graffiti-Erstellen, Anmeldungen 
sind nicht erforderlich und spontanes Kommen mög-
lich, Ausnahme sind die Ausflüge, Jubiläumspark, 
15-20 Uhr, (bis 1. August)
„Verlust – Ingrid Strohkark“, „Eine Mutter-Toch-
ter-Beziehung“, Kunstverein Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6, Öffnungszeiten: 27. Juli, 1., 2., 3., 8., 
9., und 10. August, jeweils von 15-18 Uhr,   
Führung mit der Künstlerin am 3. August jeweils um 
15 Uhr
„Gladys Kalichini & Tuli Mekondjo“, „Die Erin-
nerung wird nicht verblassen – Kunst aus Sambia und 
Namibia“, Magistrat, Kulturzentrum Englische Kir-
che, Ferdinandstraße 16, Öffnungszeiten: Donnerstag 
bis Freitag 16-19 Uhr,  Samstag und Sonntag 14- 
18 Uhr

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst 069-31060 
Bürgerhospital 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen
Samstag, 2. August
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen 
Kirche, Kur und Kongress, Treffpunkt: Kaiser-Wil-
helms-Bad, 15-16.30 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr

Sonntag, 3. August
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr
Führung Gustavgarten in der Landgräflichen Gar-
tenlandschaft, Magistrat, Treffpunkt: Eingang Mari-
annenweg 36 / Kreuzallee, 15-17 Uhr

Dienstag, 5. August
Besondere Abendöffnung der Ausstellung „Unter 
Pflanzen“, Stiftung Kunst und Natur, Museum Sin- 
clair-Haus, Löwengasse 15 / Eingang Dorotheenstra-
ße, 14-21 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr
Baumführung durch den Kurpark, Magistrat, Treff-
punkt: Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstraße 58, 
15-17 Uhr

Mittwoch, 6. August
Freiluft-Atelier, eine offene Kunst-Mitmachaktion, 
Stiftung Kunst und Natur, gegenüber des Bahnhofs 
auf der Wiese vor dem Technischen Rathaus, 15- 
18 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr

 
Keine Vorstellung – Donnerstag
„Der Salzpfad“ – Freitag bis Dienstag 20 Uhr
Sommerpause, keine Vorstellung, Mi. 6.8. – Fr. 22.8. 

Dienstag, 5. August
Konzert, „Into the Deep“, „Sommerbrücke“, Freilicht-
bühne Alte Burg, Weinstraße / Höhe Holzhausenstraße, 
19 Uhr
Fahrradtour, „Verein lebendiges Köppern“, Treff-
punkt: Springbrunnen am Houiller Platz, 14 Uhr

Mittwoch, 6. August
Konzert, „Bonita and the Blues Shacks”, „Sommer-
brücke“, Sportpark Friedrichsdorf, Edouard-Désor-
Straße 1, 19.30 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 31. Juli
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Freitag, 1. August
Taunus-Apotheke Dornbach, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 2. August
Linden-Apotheke Dr. Kleinert, Bad Homburg, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Sonntag, 3. August
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Kur-Apotheke, Kronberg, 
Frankfurter Straße 15, Tel. 06173-940980

Montag, 4. August
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Dienstag, 5. August
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406

Mittwoch, 6. August
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120
Paracelsus-Apotheke, Karben, 
Sauerbornstraße 15, Tel. 06039-95900

Donnerstag, 7. August
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439

Freitag, 8. August
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Samstag, 9. August
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Sonntag, 10. August
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960
Paracelsus-Apotheke, Karben, 
Sauerbornstraße 15, Tel. 06039-95900

Veranstaltungen

Donnerstag, 31. Juli 
Theater, „Frau Holle“, „Sommerbrücke“, Sportpark 
Friedrichsdorf, Edouard-Désor-Straße 1, 16 Uhr

Freitag, 1. August
Konzert, „The Busters“, „Sommerbrücke“,  
Sportpark Friedrichsdorf, Edouard-Désor-Straße 1,  
19.30 Uhr

Samstag, 2. August
Konzert, „Knutschfleck“, „Sommerbrücke“,  
Sportpark Friedrichsdorf, Edouard-Désor-Straße 1,  
19.30 Uhr

Sonntag, 3. August
Akrobatik & Zauberei, „Sommerbrücke“, Freilicht-
bühne Alte Burg, Weinstraße / Höhe Holzhausenstra-
ße, 17.30 Uhr
Stammtisch, „Verein lebendiges Köppern“, Café 
Klatsch, Hugenottenstraße 98, 18 Uhr

Donnerstag, 31. Juli
Kinderkonzert, „Musikmomente für Kinder“ mit 
„Nils Holgersssons Reise durch Europa“, Familien-
musical der Kleinen Oper Bad Homburg, Musikpa-
villon im Kurpark, 16 Uhr
Sommertheater im Park, „Per Anhalter durch die 
Galaxis“, Ensemble „Die Dramatische Bühne“, Som-
merbühne der Taunus Sparkasse vor dem Kaiser-
Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr

Freitag, 1. August 
Café Melange, Kaffeehausmusik mit dem
Kurensemble, Am Schwesternhaus, Kirdorf, 15 Uhr
Kinderprogramm, Zaubershow mit Gabi Ziech, 
Am Schwesternhaus, Kirdorf, 16 Uhr

Bücherflohmarkt, Am Schwesternhaus, Kirdorf,  
16 Uhr
Sommerkonzert, mit „It’s all PINK – The Original 
PINK Tribute Show“, Sommerbühne der Taunus 
Sparkasse vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr

Samstag, 2. August
Keramikwerkstatt, 9-11 Uhr (Kinder), 11.30-13-30 
Uhr (Jugendliche), Kurhaus, Raum Hölderlin
Fahrradtour auf historischen Spuren, „Friedrich 
Hölderlins Lange Meile“, Treffpunkt: Sinclair-Haus, 
15 Uhr 
Abschlusskonzert, Johann-Strauss-Orchester Wies-
baden, Sommerbühne der Taunus Sparkasse vor dem 
Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr

SSommerommerBAD HOMBURGER
11. JULI 
– 2. AUG 

2025

Jubiläum – 20 Jahre Yoga im Park
Bad Homburg (hw). An den kommenden vier 
Sonntagen beginnt zum 20. Mal die beliebte 
Sommerveranstaltungsreihe „Yoga im Park“ auf 
der großen Wiese im Bad Homburger Jubi- 
läumspark. Vom 3. bis zum 24. August können 
sich wie immer jeweils sonntags von 10.30 bis 
12 Uhr alle an Yoga interessierten Menschen 
ohne Voranmeldung mit ihrer Yogamatte treffen, 
um unter der fachkundigen Anleitung der zertifi-
zierten Yogalehrerin Michaela Pludra-Wolf ge-
meinsam Atem- und Entspannungsübungen zu 
machen sowie in der schönen Atmosphäre des 
Parks wohltuende sanfte Asanas zur Kräftigung 
des gesamten Körpers zu erleben. 
Nach zwei Jahrzehnten ist es bis heute einzig-
artig, dass die Treffen allen spontan zugäng-
lich sind. Also einfach die Yogamatte unter 
den Arm nehmen und in den Park kommen. 
Anfänger sind ebenso herzlich willkommen 
wie schon Geübtere sowie alle Altersgruppen. 
Beim letzten Sonntagstreffen wird traditionell 
im Anschluss an die Yogapraxis wieder ein 
gemeinsames Picknick gestaltet. Sollte es an 
einem der Sonntage regnen, findet das Yoga 

im Kurhaus im Tanz- und Yogastudio statt. 
Als Energieausgleich wird pro Treffen um 15 
Euro gebeten, Schüler zehn Euro.

 Foto: A. Wolf

Taunus Nachrichtenwww. .de
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Einladung zum 
„Offenen Café Treff“
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 5. Au-
gust, findet von 14.30 bis 16.30 Uhr der 
nächste „Offene Café Treff“ im Stadtteil- und 
Familienzentrum Dornholzhausen, Bertha- 
von-Suttner-Straße 4 statt. Hier haben Gäste 
die Möglichkeit, sich mit anderen Besuchern 
auszutauschen und Kontakte zu pflegen oder 
neue Menschen kennenzulernen. Bei lecke-
rem, selbstgebackenen Kuchen, Kaffee oder 
Tee, Eiskaffee oder einer fruchtig-frischen, 
sommerlichen Bowle kann man hier für zwei 
Stunden eine schöne Zeit erleben.  Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Wer möchte, 
erreicht Susanne Mellinghoff unter Telefon 
06172-8569950 oder per E-Mail an susanne.
mellinghoff-sfz@t-online.de.
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•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Steuerberater Alexander Derksen

E-Mail: derksen@stb-derksen.de

Ihr neuer Steuerberater
in Bad Homburg mit
Kapazität. Anfragen an:

SH Kunsthandel KAUFT AN:
Gold- & Silberschmuck, 

Modeschmuck, Münzen, 
Porzellan, 

Silberbestecke, Armbanduhren,
Taschenuhren, Zinn, Teppiche, 
Bleikristall, Asia� ka, Militaria, 

Gemälde, Skulpturen, uvm.
++ Kostenfreie Haubesuche 

& Exper� sen ++ 

•  Auch ganze 
Haushaltsaufl ösungen und 
Nachlässe.

• Räumungen & Entrümplungen

Ladengeschä� :
Aarstraße 94 • 65232 Taunusstein 

ZERTIFIZIERTE GUTACHTER 
www.sh-kunsthandel.de 

Tel.: 06128/2018244 
Mobil: 0163/4450555

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Mit Menschen.

Mit Ignoranz  
oder 
mit Menschen?

Städtepartnerschaft Dubrovnik: 
Jugendaustausch weiter ausbauen
Bad Homburg (hw). Eine Delegation der 
Stadt Bad Homburg unter Leitung von Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes hat kürzlich 
der Partnerstadt Dubrovnik einen Besuch ab-
gestattet. OB Hetjes nutzte den Besuch unter 
anderem, um seinem kroatischen Amtskolle-
gen Mato Frankovic zu dessen Wiederwahl zu 
gratulieren.
Im Mittelpunkt der städtepartnerschaftlichen 
Gespräche standen die Zusammenarbeit der 
jeweiligen Feuerwehren und der gemeinsame 
Jugendaustausch. Erst kürzlich hatten sich 
wieder Schüler aus Dubrovnik und Bad Hom-

burg gegenseitig besucht, um ihr Band-Pro-
jekt weiterzuführen. „Mato Frankovic und ich 
sind uns einig, dass wir vor allem den Jugend-
ausschuss intensiv vorantreiben wollen“, sagt 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes.
Zudem wurde die Delegation, zu der auch 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Alfred Etzrodt 
gehörte, zur Eröffnung des „Dubrovnik Sum-
mer Festival“ eingeladen. Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes revanchierte sich im Ge-
genzug mit einer Einladung einer Delegation 
aus Dubrovnik zum Bad Homburger Ernte-
dankmarkt.

Oberbürgermeister Alexander Hetjes besucht mit einer Delegation aus der Kurstadt Dubrovnik, 
um seinem Amtskollegen Mato Frankovic zur Wiederwahl zu gratulieren. Foto: Stadt

Rundfahrt zu historischen 
Stätten des Nationalsozialismus 
Bad Homburg (hw). Wie sah der Taunus 
während der NS-Zeit aus? Welche Rolle 
spielte die Region im Zweiten Weltkrieg? 
Eine ganztägige Exkursion am Samstag,  
6. September, gibt Einblicke in ein weniger 
bekanntes Kapitel der Regionalgeschichte. 
Unter der Leitung von Bernd Vorlaeufer-Ger-
mer führt die Rundfahrt zu ausgewählten Or-
ten im Naturpark Hochtaunus, die während 
des NS-Regimes von zentraler Bedeutung 
waren – darunter das frühere Führerhaupt-
quartier „Adlerhorst“ bei Ziegenberg und 
Butzbach, Schloss Kransberg, der Hasselbor-
ner Tunnel bei Grävenwiesbach und der ehe-
malige Flugplatz Merzhausen. Eine Mittags-

pause ist in einer Gaststätte eingeplant 
(Selbstzahlerbasis).
Die Rundfahrt ist eine gemeinsame Veranstal-
tung von Arbeit und Leben (Deutscher Ge-
werkschaftsbund DGB/Volkshochschule 
VHS) Hochtaunus, gefördert von Arbeit und 
Leben Hessen, in Kooperation mit der VHS 
Bad Homburg und der VHS Hochtaunus. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro, ermäßigt 
15 Euro für Schüler, Studierende und Arbeits-
lose. 
Die Anmeldung erfolgt über die VHS Bad 
Homburg unter Telefon 06172-23006 oder 
per E-Mail an info@vhs-badhomburg.de oder 
über www.vhs-badhomburg.de.

Bundesfinale „Jugend forscht“ 
– John Lee vom KFG war dabei
Bad Homburg (hw). Mit John Lee (Q2) hatte 
das KFG erneut einen Vertreter beim Bundes-
finale von „Jugend forscht“ am Start. In der 
Kategorie Biologie war die Konkurrenz be-
sonders stark. Insgesamt waren Schüler in 19  
Projekten vertreten. Zwar stand John am Ende 
nicht auf dem Siegertreppchen, aber allein die 
Teilnahme an dem Bundesfinale muss als 
großartiger Erfolg gewertet werden. 
Bundespräsident Steinmeier war zur Preisver-
leihung vor mehr als 1000 Besuchern nach 
Hamburg gekommen, um Deutschlands Ta-
lente in Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik (MINT) zu prämie-
ren. Zudem waren unter anderem Bundesfor-
schungsministerin Dorothee Bär und Bundes-
bildungsministerin Karin Prien anwesend. In 
seinem Projekt hat sich der Schüler mit dem 
Thema „Hilfe bei Herzschwäche: Left Ven-
tricle Assist System (LVAS)“ auseinanderge-
setzt. Die diastolische Herzschwäche ist eine 
verbreitete Erkrankung. Dabei kann sich der 

Herzmuskel in der Füllphase nicht genügend 
entspannen, um sich ausreichend mit Blut zu 
füllen. Als Folge staut sich das Blut vor dem 
Herzen zurück in die Lunge, wodurch das 
Körpergewebe unzureichend mit Sauerstoff 
und Nährstoffen versorgt wird. Erkrankte lei-
den dann unter rascher Erschöpfung und 
Kreislaufproblemen. Bei einer neuartigen Be-
handlungsmethode wird eine spezielle Draht-
feder in die linke Herzkammer eingeführt, um 
das Volumen zu vergrößern. John Lee entwarf 
die Computersimulation eines Schweineher-
zens und untersuchte damit realitätsnah die 
Folgen dieses Eingriffs. Damit konnte er des-
sen großes Potenzial demonstrieren. Verbes-
serungen und weitere Forschung sind aus sei-
ner Sicht aber notwendig.
John hat für das kommende Schuljahr bereits 
weitere Pläne: Er möchte an einem neuen 
Projekt für „Jugend forscht“ arbeiten, das sich 
der Entwicklung von Technologien für sehbe-
hinderte Menschen widmet.

John Lee ist beim Bundesfinale von „Jugend forscht“ mit dem Thema „Hilfe bei Herz- 
schwäche“ angetreten.  Foto: HUS

Gemeinsam singen im Garten
Bad Homburg (hw). Menschen, die gern sin-
gen, sind am Sonntag, 3. August, von 18 bis 
18.45 Uhr eingeladen, unter dem Kirschbaum 
im Garten an der evangelischen Gedächtnis-
kirche, Weberstraße 16, zu singen. Mit Unter-
stützung durch Mareike Kipper am Akkorde-

on und an der Gitarre und Pfarrer Jörg  
Marwitz werden gemeinsam Volkslieder, 
Schlager, Popsongs und Kanons gesungen. 
Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung 
in die Unterkirche der Gedächtniskirche  
verlegt.
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Taunusbahn wird durch Busse 
ersetzt vom 4. bis 18. August
Hochtaunus (how) – Der Verkehrsverband 
Hochtaunus (VHT) führt auf der gesamten 
Strecke der Taunusbahn zwischen Fried-
richsdorf und Brandoberndorf diverse In-
standhaltungsarbeiten durch. Zwischen 4. 
August, 4 Uhr, und 18. August, 4 Uhr, wer-
den alle Zugfahrten der Linie RB 15 zwi-
schen Bad Homburg und Brandoberndorf 
durch Busse ersetzt.
Der VHT nutzt die Sperrzeit in den Sommer-
ferien für die Durchführung unterschiedlicher 
gleis- und bauwerksbezogener Instandhal-
tungsarbeiten zwischen Brandoberndorf und 
Friedrichsdorf. Alle Arbeiten finden grund-
sätzlich tagsüber zwischen 7 und 20 Uhr statt. 
Nacht- und Wochenendarbeiten sind nicht 

vorgesehen. Witterungsbedingt kann es je-
doch dazu kommen, dass die nächtliche  
Ausführung der Arbeiten erforderlich wird – 
hierzu werden die Anwohner direkt infor-
miert. 
Die Regionalverkehre Start Deutschland 
(start) bietet in den genannten Zeiträumen ei-
nen Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen 
an. Reisende müssen sich auf verlängerte 
Fahrzeiten von bis zu 25 Minuten einstellen. 
Die Mitnahme von Fahrrädern in den Bussen 
ist nicht möglich.
Die Ersatzfahrpläne und Informationen zur 
Lage der Ersatzhaltestellen sind im Internet 
unter www.start-taunus.com abrufbar und in 
der RMV-Verbindungsauskunft enthalten.

Singen und tanzen in der Stille
Bad Homburg (hd). Ein lauer Sommerabend, 
sanfter Wind, flirrende Lichter – und dazu tan-
zende Menschen in Stille. Was zunächst wi-
dersprüchlich klingt, wurde am vergangenen 
Donnerstag im Rahmen des Bad Homburger 
Sommers zu einem ganz besonderen Erlebnis: 
Auf dem Parkdeck der Schlossgarage fand 
eine Silent Disco statt, die für ausgelassene 
Stimmung sorgte – ganz ohne einen einzigen 
großen Lautsprecher.
Statt wummernder Bässe durch die Straßen zu 
jagen, war hier jedes Ohr individuell versorgt: 
Mit kabellosen Kopfhörern ausgestattet, konn-
ten die Gäste zwischen drei verschiedenen 
Musikkanälen wählen, auf denen jeweils ein 
DJ live auflegte. Per Knopfdruck ließ sich 
spontan entscheiden, zu welcher Musik oder 
Playlist man tanzen wollte. Die jeweilige Ka-
nalwahl war anhand der bunten LEDs an den 
Kopfhörern sichtbar – und so leuchtete die 
Tanzfläche in einem bunten Mix aus Blau, 
Grün und Rot. Das Prinzip der Silent Disco 

hat sich in den letzten Jahren weltweit etab-
liert – nicht nur als originelles Partyformat, 
sondern auch als urbane Lösung für nächtliche 
Events in lärmsensiblen Innenstädten. Durch 
den Verzicht auf externe Lautsprecher bleibt 
es für Anwohner ruhiger, während die Gäste 
dennoch völlig in ihre eigene Musikwelt ein-
tauchen können. Auf dem Dach der Schloss-
garage verschmolzen an diesem Abend Son-
nenuntergang, Lichterspiel und tanzende Sil-
houetten zu einer ganz eigenen Atmosphäre. 
Die Musik war nur für jene hörbar, die Kopf-
hörer trugen – wer sie abnahm, sah eine fast 
surreale Szene: Hunderte Menschen, die im 
Takt tanzten, mitsangen, feierten – und dabei 
nach außen hin geräuschlos blieben.
Was bleibt, ist das Bild eines warmen Som-
merabends mit guter Laune, leuchtenden 
Kopfhörern und einer friedlich vibrierenden 
Stimmung über den Dächern Bad Homburgs. 
Ein definitiver Höhepunkt im Programm des 
Bad Homburger Sommers.

Die Gäste des Bad Homburger Sommers tanzen zur Musik, die nur sie über Kopfhörer hören 
können. Foto: hd

Sicherheit im smarten        
Design am Handgelenk
Hochtaunus (how). Selbstbestimmt leben – 
auch im Alter und in den eigenen vier Wänden: 
Dieser Wunsch wird für viele Menschen immer 
wichtiger. Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) 
ist seit über 40 Jahren ein verlässlicher Partner, 
wenn es um Sicherheit im Alltag geht – sowohl 
zuhause als auch unterwegs.
Mehr als 6000 Menschen allein in der Region 
Westhessen – darunter Wiesbaden, Eschborn 
und Umgebung – vertrauen bereits auf den 
Hausnotruf des ASB. Der ASB bietet indivi-
duelle Lösungen, die sich flexibel dem per-
sönlichen Bedarf anpassen.
Neben dem bewährten stationären Hausnotruf 
setzt der ASB auch auf moderne mobile Syste-
me, die mehr können als nur einen Notruf aus-
lösen. Für aktive Senioren, die auch unterwegs 
nicht auf Sicherheit verzichten möchten, gibt 
es die ASB-Aktiv-Uhr von Navigil – ein intel-
ligenter Begleiter in elegantem Design.
Diese smarte Uhr bietet deutlich mehr als eine 
klassische Armbanduhr. Per Knopfdruck auf 
die unauffällig integrierte Notruftaste wird 
sofort eine Verbindung zur ASB-Notrufzent-
rale aufgebaut. Dank GPS-Ortung kann der 
Standort der hilfebedürftigen Person präzise 
ermittelt werden – ideal, wenn die betroffene 
Person selbst keine Angaben zum Aufent-
haltsort machen kann.
Das Gerät überzeugt durch eine Vielzahl an 
Funktionen: Über eine einfach zu bedienende 
App, die von Angehörigen eingerichtet wer-
den kann, lassen sich wichtige Vitaldaten wie 

Herzrhythmus und Aktivitätsniveau überwa-
chen. Ein besonderes Plus: Die Uhr bietet die 
Möglichkeit zur Einrichtung einer individuel-
len Sicherheitszone – ein sogenanntes Geofen-
cing-System. Verlässt der Träger, etwa im Fall 
von Demenz, diese Zone, wird automatisch 
ein Alarm ausgelöst. Zusätzlich kann ein spe-
zielles Demenz-Armband genutzt werden, das 
ein unbemerktes Ablegen der Uhr verhindert.
Im Falle eines Sturzes oder Bewusstseinsver-
lusts erkennt die Uhr die Situation automa-
tisch und setzt selbstständig einen Notruf ab. 
Durch die direkte Standortübermittlung ist 
das ASB-Team schnell und gezielt zur Stelle.
Die ASB-Aktiv-Uhr ist in zwei attraktiven De-
signs erhältlich und lässt sich ideal mit dem 
stationären Hausnotruf kombinieren – für ma-
ximale Sicherheit, auch im Urlaub, etwa im 
Allgäu oder anderswo. Im Notfall wird die 
Verbindung zur ASB-Notrufzentrale herge-
stellt, die über die bundesweiten Rettungsleit-
stellen rasch Hilfe vor Ort organisiert. 
Gut zu wissen: Wer einen Pflegegrad hat, 
kann für das stationäre Hausnotrufgerät in der 
Regel einen Zuschuss von derzeit etwa 25,50 
Euro monatlich über die Pflegekasse erhalten. 
Der ASB unterstützt gerne bei der Antragstel-
lung. Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte unter: ASB Landesverband Hessen,  
Regionalverband Westhessen, Hausnot-
rufzentrale, per E-Mail an hausnotrufzentra-
le@asb-westhessen.de oder unter Telefon 
0611-1818115.

Ein langer, schwieriger Weg
Bad Homburg (hw). Trauernde haben meist 
einen langen, schwierigen Weg vor sich. Über 
die Trauer zu sprechen, sie mit anderen zu tei-
len kann helfen, sie zu verarbeiten. Deshalb 
bieten die Hospizgemeinschaft Arche Noah 
Hochtaunus und der Bad Homburger Hospiz-
Dienst einen offenen Trauerkreis an. Betrof-
fene haben die Gelegenheit, sich miteinander 
und mit geschulten Trauerbegleitern auszu-

tauschen – kostenlos und unverbindlich. Das 
Trauercafé im Gemeindehaus in Neu-An-
spach, Hans-Böckler-Straße 1, ist am Diens-
tag, 5. August, und weiterhin an jedem ersten 
Dienstag im Monat von 17 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Mehr Infos gibt es unter Telefon 06174-
6396692 und beim Bad Homburger Hospiz-
Dienst unter Telefon 06172-8686868.

Frauenselbsthilfegruppe trifft sich 
Bad Homburg (hw). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfe Krebs findet am 
Donnerstag, 7. August, statt. Die Gruppe trifft 
sich von 16 bis 17.30 Uhr im Andachtsraum 
der Erlöserkirche. Der Eingang zur Unterkir-
che der Erlöserkirche befindet sich in der Lö-
wengasse. Nach dem Motto der Frauenselbst-
hilfe Krebs: Auffangen – Informieren – Be-
gleiten treffen sich die Damen jeden ersten 
Donnerstag im Monat, um sich auszutauschen 
und Informationen rund um das Thema Krebs 
zu erhalten. Neben seelischer Unterstützung 
bietet die Gruppe unter anderem praktische 

Hilfe an, zum Beispiel beim Umgang mit den 
Nebenwirkungen der verschiedenen Therapi-
en. Die Teilnehmerinnen unterstützen sich ge-
genseitig durch ihr Erfahrungswissen wäh-
rend und nach der Erkrankung. So werden 
immer wieder neue Perspektiven aufgezeigt.
Menschen mit einer Krebserkrankung, neu 
Erkrankte und ihre Angehörigen sind eingela-
den, sich der Gruppe anzuschließen. Die Teil-
nahme am Treffen ist kostenlos und unver-
bindlich. Für Fragen steht Angela Beck per 
E-Mail an treffen@fsh-badhomburg1.de oder 
unter Telefon 01573-6252620 zur Verfügung.

Kooperation zwischen  
Stadt und Volkshochschule
Bad Homburg (hw). Das Land Hessen för-
dert mit seiner Qualifizierungsmaßnahme ge-
zielt das ehrenamtliche Engagement in Verei-
nen und Initiativen. Ab sofort kooperiert die 
Stadt erstmals mit der Volkshochschule, um 
das Angebot an praxisnahen Fortbildungen 
für Ehrenamtliche noch weiter auszubauen.
Die Qualifizierungsmaßnahme richtet sich an 
Engagierte und Vereinsvertreter, die ihre 
Kompetenzen im Vereinsalltag stärken möch-
ten. Das Kursangebot umfasst in diesem Jahr 
unter anderem Online-Seminare zu den 
Grundlagen Künstlicher Intelligenz, der Pla-
nung und Umsetzung von Webseiten mit 
WordPress sowie den praktischen Einsatz von 
KI-Technologien. Die Veranstaltungen finden 
überwiegend online von September bis No-
vember statt. Am 9. und 25. September startet 
der Kurs „KI-Grundlagen“ (Onlinekurs) von 

17 bis 19.15 Uhr. Ich brauche eine Website! 
Planung und erste Schritte mit WordPress ler-
nen die Kursteilnehmer am 16. September on-
line von 17 bis 19.15 Uhr. Wie sich KI in der 
Praxis einsetzen lässt, erfahren alle Interes-
sierten am 28. Oktober und 4. November in 
einem Onlinekurs von 17 bis 19.15 Uhr 
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich. Inter-
essierte können sich bis spätestens drei Wo-
chen vor Kursbeginn per E-Mail an ehren-
amt@bad-homburg.de bei Frau Asmaa Ama-
kran (Telefon 06172-100-1157) anmelden. 
Voraussetzung für die Durchführung der Kur-
se ist eine Mindestteilnehmerzahl von sieben 
Personen.
Die Stadt freut sich auf zahlreiche Teilnehmer 
und lädt alle ehrenamtlich Aktiven ein, von 
diesem erweiterten Fortbildungsangebot zu 
profitieren.

Interessantes Thema beim Waldenser Filmabend
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 6. Au-
gust, um 20 Uhr findet ein Filmabend in der 
Waldenserkirche, Dornholzhäuser Straße 12, 
statt. Der Film handelt von der Mathematike-
rin Marguerite Hoffmann, die im Jahr 1747 
ihre Dissertation an der französischen „École 
normal supérieure“ (ENA) über die „Gold-

bachsche Vermutung“ schreibt. Als einzige 
Frau hat sie es schwer, sich gegenüber den 
männlichen Doktoranden durchzusetzen. Ella 
Rumpf erhielt zahlreiche Auszeichnungen für 
ihre grandiose Darstellung der jungen Frau. 
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende freut 
sich die Waldenser-Kirchengemeinde.
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Sommerpause bei der 
Interessengemeinschaft
Bad Homburg (hw). Die Interessengemein-
schaft Eisenbahn Bad Homburg (IGE) macht 
eine Sommerpause. Im Juli und August wer-
den keine öffentlichen Vereinsabende stattfin-
den. Der nächste öffentlich Vereinsabend ist 
am Dienstag, 30. September. Die Veranstal-
tung beginnt um 19.30 Uhr in der Schulthei-
ßenstube im Vereinshaus, Am Kitzenhof 4, in 
Gonzenheim. Der Eintritt ist frei. Wer ein 
Thema auf dem Herzen hat, dass zu den Leit-
themen des Vereins passt, und sich vorstellen 
kann, es auf einem der öffentlichen Ver-
einsabende zu präsentieren, meldet sich per 
E-Mail an info@ige-hg.de. Wer persönlich 
über die Veranstaltungen des Vereins infor-
miert werden möchte, sendet eine formlose 
E-Mail an aktuelles@ige-hg.de. Der Verein 
nimmt Interessenten mit ihrer E-Mail-Adres-
se in den Verteiler und Newsletter auf.

Vortrag zur 
Patientenverfügung
Bad Homburg (hw). Die Diabetikerselbst-
hilfegruppe Bad Homburg lädt für Mittwoch, 
6. August, um 19.30 Uhr zum Vortrag  
„Patientenverfügung“ von Günther Keune 
vom VBV (Verein zur Betreuung Volljähri-
ger) Friedrichsdorf, ins Vereinshaus Gonzen-
heim, Am Kitzenhof 4, in Bad Homburg ein. 
Alle Interessierten sind willkommen. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Die Diabeti-
kerselbsthilfegruppe Bad Homburg trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat im Vereins-
haus Gonzenheim. Sie bietet seit 15 Jahren 
interessante Vorträge und Informationen für 
Betroffene und deren Angehörige, aber  auch 
für alle Interessierten, an.

Grillfest beim 
Taunusklub Köppern
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub lädt 
zum Grillfest für Sonntag, 3. August, ab 11 
Uhr am Waldhaus ein. Alle Wanderfreunde 
sowie Köpperner Bürger, die den Taunusklub 
mögen und mitfeiern möchten, sind als Gäste 
willkommen. Es werden selbstgemachte Sa-
late mit Steaks und Bratwürsten angeboten.
Nachmittags gibt es zur Kaffeezeit guten 
selbstgebackenen Kuchen. Für das leibliche 
Wohl ist also bestens gesorgt. Es werden den 
Taunusclub wieder Wanderer von befreunde-
ten Vereinen besuchen. Ein willkommener 
Anlass alte Freunde, die man lange nicht 
mehr gesehen hat, wiederzutreffen. Vor allem 
wünschen sich die Verantwortlichen, dass die 
Freude überspringt, und der Wunsch besteht, 
mitzuwandern, zu feiern und gemeinsam die 
Natur zu genießen. Weitere Informationen 
gibt der Vorsitzende Rolf Jäger unter Telefon 
06175-7730.

Schafbeweidung im Jubiläumspark
Bad Homburg (hw). Nachdem die Bewei-
dung durch Schafe im Höllsteinpark abge-
schlossen ist, geht es nun im Jubiläumspark 
weiter. Im nördlichen Teil des Parks, oberhalb 
des Fußwegs zwischen Gymnasiumstraße 
und Philosophenweg, „mähen“ die Heid-
schnucken von Schäfer Maximilian Blumen-
stein nun fleißig die Wiesen.
Bei den Heidschnucken handelt es sich um 
eine besondere Schafsart, die sich unter ande-
rem durch ihre Hörner robust im Gelände be-
wegen und viele Gräser und Pflanzen fressen. 
Die Beweidung mit Schafen ist ein bewährtes 
Mittel, um die Artenvielfalt auf Wiesenflä-
chen zu fördern und natürliche Lebensräume 
zu erhalten. Zudem werden Kosten und Ener-

gie für das maschinelle Mähen gespart. 
„Schafe sind die natürlichen Landschaftspfle-
ger, die durch gezieltes Abweiden unsere Um-
welt und unseren Kurpark schützen und be-
wahren“, so Kurdirektor Holger Reuter.
Die Schafe werden bis voraussichtlich An-
fang August im Jubiläumspark bleiben – vo-
rausgesetzt, der Vorrat reicht bis dahin. Auf-
grund der vorausgegangenen Trockenheit 
kann es sein, dass sie mit ihren Mäharbeiten 
bereits vorzeitig fertig sind. Stadt und Kur- 
und Kongreß GmbH bitten um Rücksicht-
nahme auf die Tiere und Verständnis dafür, 
dass einzelne Wegebereiche für das Abwei-
den von Wiesenflächen zwischenzeitlich ab-
gesperrt sein können.

Die Heidschnucken von Schäfer Maximilian Blumenstein kümmern sich im Jubiläumspark  
darum, dass die Wiesen schön kurz „gemäht“ sind.  Foto: Stadt 

Sommerfest des Fördervereins
Hochtaunus (how). Am Samstag, 16. Au-
gust, ab 15 Uhr veranstaltet der Förderverein 
Taunus-Tiflis (FTT) ein Sommerfest im Gar-
ten des Vereinshauses Bad Homburg-Dorn-
holzhausen, Saalburgstraße 158. Neben sü-
ßem Gebäck, Kaffee und Kuchen werden un-
terschiedliche Gerichte aus der vielseitigen 
georgischen Küche serviert, Wein wird ange-
boten und eines darf nicht fehlen: „Chatscha-
puri“, das berühmte „Käsebrot“. 
Musikalisch begleitet wird das Fest von dem 
Violinisten Tornike Ugrekhelidze.
Tornike Ugrekhelidze wurde 1992 in Tiflis, 
Georgien, geboren. Er war Schüler der 195.      
Öffentlichen Schule Tiflis. Schon früh be- 
gann er mit Violinunterricht und spielte  2003  
in der Jugendkapelle des Musikzentrums in 
Tiflis. Seine Ausbildung erhielt er von 2004 
bis 2011 in Tiflis und von 2009 bis 2011 in 
Italien; von 2012 bis 2015 besuchte er die 
Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ Berlin. 
Hierbei  wurde er vom FTT unterstützt.  
Tornike Ugrekhelidze nahm an diversen 
Meisterkursen teil. Er spielt in diversen Or-
chestern.
Eingeladen sind neben Mitgliedern und 
Freunden des seit 1997 aktiven Vereins auch 
interessierte Bürger, die neben der reizvollen 
georgischen Küche auch die Arbeit des För-
dervereins Taunus-Tiflis kennenlernen wol-
len. Der Verein unterstützt in Tiflis eine Schu-
le, die – wie viele Einrichtungen und Familien 
– unter der nach wie vor schwierigen wirt-
schaftlichen Lage des Landes leidet. Aber Ge-
orgien hat auch eine reiche Seite, nämlich 

seine kontrastreichen Landschaften und seine 
faszinierende Kultur. 
Zur Teilnahme genügt eine kurze, formlose 
Anmeldung bis zum 10. August per E-Mail an         
info@taunus-tiflis.de oder unter Telefon 
06172-44756 (Renate Wacker, Vorsitzende). 
Es ist keine Platzreservierung möglich.  
Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber er-
wünscht.

Das Sommerfest des Fördervereins Taunus-
Tiflis wird musikalisch begleitet von Tornike 
Ugrekhelidze. Foto: Tornike/FTT 
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Mit Kunst die Mauer des 
Schweigens durchbrechen
Bad Homburg (fch). Verstummten eine Stim-
me geben, das erfahrene Leid sichtbar ma-
chen, Täter benennen und Opfer zum Start in 
ein selbstbestimmtes Leben ermutigen: Dies 
alles ist Thema der Ausstellung und Ton-Bild-
Collage „Verlust“ in der Galerie Artlantis. Mit 
ihr setzen Ingrid Strohkark (Bilder und Tex-
te), Sabine Fischmann (Sprecherin) und Ali 
Neander (Musik) ein starkes Zeichen gegen 
Gewalt und Missbrauch. „Mit unserer Ton-
Bild-Collage wollen wir einen Beitrag leisten, 
um über Gewalt und Missbrauch zu reden“, 
sagt Ingrid Strohkark. „Wir wollen mit die-
sem Projekt ein Zeichen gegen Tabuisierung 
setzen und Sprachlosigkeit überwinden. Wir 
zeigen, dass Kunst einen Beitrag leisten 
kann“, ergänzt Sabine Fischmann. 
„Verlust“ erzählt in eindringlichen Worten die 
Geschichte einer Tochter, die in einer streng 
katholischen Familie aufwächst. Thematisiert 
wird der „Verlust“ der Mutter anhand einer 
traumatischen Mutter-Tochter-Beziehung, die 
sich nie entfalten konnte. Eingebettet beider 
Leben in fundamentalistisch religiös-morali-
sche Strukturen in einem kleinen Dorf und 
einem toxischen Familiensystem. Beide, 
Mutter und Tochter, waren oder sind Opfer 
von Gewalt und Missbrauch. Die Mutter wird 
von ihren Onkeln missbraucht, die Tochter 
vom Vater. „Ich will nicht hier sein, will nicht 
bei mir sein, will nicht in diesem Haus sein.“ 
Die Atmosphäre in der Familie ist von Gewalt 
geprägt. Verstörende Szenen und Situationen 
aus dem Familienleben erzählt die Tochter 
hauptsächlich aus Sicht der Mutter. Die Zuhö-
rer erfahren, wie diese die Situationen wahr-
genommen haben könnte. „Nachmittags 
nimmt mein Mann sie mit in unser Schlafzim-
mer. Sie sieht mich an mit ihren großen Au-
gen, die mich um Hilfe bitten. Je öfter er sie 
mitnimmt, desto fremder wird sie mir. Was 
geht mich das an. Sie wird das überleben, wie 
ich es überlebt habe. Sie soll sich zusammen-
reißen. Es ekelt mich an, Männer ekeln mich. 
Ich träume von einem Leben im Kloster. Dort 

spielen Männer keine Rolle.“ Die verzweifel-
te Tochter fängt an zu stottern. Die Verzweif-
lung der Tochter prallt am Schweigen der 
Mutter ab. Die Mutter kann und will ihre drei 
Töchter nicht schützen. „Ich bin zu schwach, 
ich habe gelernt zu schweigen und zu leiden.“ 
Das Familienleben wird zum Albtraum für 
alle. „Sie glaubt nicht mehr an die heilige ka-
tholische Kirche.“ Letztlich bleibt der Tochter 
und ihren beiden Schwestern nach Jahren des 
Leidens nur der Bruch mit den Eltern, damit 
ein eigenes freies Leben für sie möglich wird. 
„Nun sind sie alle weg, meine Töchter kom-
men schon lange nicht mehr nach Hause.“ 
Die in einen Klangteppich eingebetteten, be-
schriebenen Szenen folgen keiner Chronolo-
gie, sondern sind wie Erinnerungsfetzen un-
geordnet. 
Die beschriebenen Erfahrungen von Gewalt 
in der Familie stehen beispielhaft für viele 
Kinderschicksale. Sabine Fischmann infor-
miert, dass durch den Wechsel der Perspekti-
ve von der Tochter auf die Mutter, die Ge-
schichte eine zusätzliche Dimension be-
kommt. Die Thematik von Gewalt und Miss-
brauch hat Sabine Fischmann bereits in ihrer 
feministischen One-Woman-Performance 
„#Me Too Medusa“ aufgegriffen, in der sie 
sich mit Wut auf Sexismus auseinandersetzt. 
Ingrid Strohkark hat das Thema „Verlust“ 
durch eigene Texte sowie in Gemälden, 
Zeichnungen und Skulpturen bearbeitet. Aus-
stellungsbesucher können die fiktionalen Tex-
te aus der Ton-Bild-Collage, die bei der Ver-
nissage und am letzten Freitag zu sehen wa-
ren, an einigen Orten in der Ausstellung hö-
ren. 
Infos: Ingrid Strohkark, Ausstellung „Verlust. 
Eine Mutter-Tochter-Beziehung“ in der Gale-
rie Artlantis in Bad Homburg, Tannenwaldal-
lee, bis zum Sonntag, 10. August. Öffnungs-
zeiten Freitag, 15 bis 18 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr; Führung mit der 
Künstlerin durch die Ausstellung am 3. Au-
gust um 15 Uhr.

Künstlerin Ingrid Strohkark und Sabine Fischmann (v. l.) setzen mit der Ausstellung und  
Ton-Bild-Collage „Verlust“ ein starkes Zeichen gegen Gewalt und Missbrauch.  Foto: fch 

Erfolgreiches Pilotprojekt des 
Unternehmerinnen-Netzwerks
Bad Homburg (nel). Mit einer feierlichen 
Abschlussveranstaltung in Bad Homburg en-
dete vor Kurzem der erste Durchlauf des 
Mentoring-Programms des Unternehmerin-
nen-Netzwerks – ein einjähriges Pilotprojekt, 
das gezielt den unternehmerischen Austausch, 
die persönliche Entwicklung und eine verbes-
serte geschäftliche Positionierung von Grün-
derinnen fördert.
Das Programm startete erstmals im Juni 2024 
und brachte insgesamt acht Tandems zusam-
men: Erfahrene Mentorinnen begleiteten en-
gagierte Mentees über zwölf Monate hinweg. 
Angesprochen waren gezielt Unternehmerin-
nen in der frühen Phase ihrer Selbstständig-
keit – für sie war das Programm kostenfrei 
und bot intensive Begleitung und Unterstüt-
zung.
Regelmäßige Treffen bildeten das Herzstück 
der Tandemarbeit. Die Mentees profitierten 
dabei vom Wissen und den Erfahrungen ihrer 
Mentorinnen – etwa in den Bereichen strate-
gische Karriereplanung, Selbstorganisation, 
Akquise, Potenzialanalyse oder auch bei per-
sönlichen Fragestellungen. Offenheit, Ver-
trauen und gegenseitige Unterstützung präg-
ten die Zusammenarbeit und sorgten für ein 
Jahr intensiven beruflichen und auch persön-
lichen Wachstums.
Die Resonanz fiel durchweg positiv aus: Die 
Mentees berichten von gestärktem Selbstbe-
wusstsein, klareren Strategien für ihr unter-
nehmerisches Handeln sowie einem erweiter-
ten Netzwerk. Zwei Teilnehmerinnen sind 

mittlerweile selbst Mitglieder im Netzwerk 
geworden. 
„Meine Mentorin Peggy Norbisrath hat mir 
immer zugehört, Mut gemacht und mich ins-
piriert. Ich traue mich jetzt, sichtbar zu sein 
und habe in diesem Jahr nicht nur neue Kun-
den gewonnen, sondern auch Selbstvertrau-
en“, berichtet beispielsweise Mentee Julia 
Voigtmann-Engel über ihre Erfahrung mit 
dem Projekt. 
Auch Julia Stocker blickt dankbar zurück: 
„Birgit Kirchner hat mir durch ihre Lebenser-
fahrung wertvolle Perspektiven eröffnet und 
mich mental gestärkt. Ich verfolge meine be-
ruflichen Visionen nach meiner Elternzeit nun 
mutig und klar.“
Der offizielle Abschluss des Programms wur-
de kürzlich gefeiert: Nach einer Stadtführung 
durch Bad Homburg kamen die Tandems ge-
meinsam mit weiteren Mitgliedern des Netz-
werks zum Abendessen und Austausch zu-
sammen. Die erste Vorsitzende des Vereins, 
Vera Brosinger, selbst Mentorin, betonte in 
ihrer Rede die gegenseitige Bereicherung 
durch die Verbindung aus frischen Perspekti-
ven und langjähriger Erfahrung.
Angesichts der durchweg positiven Rückmel-
dungen ist eine Fortsetzung bereits in Pla-
nung: Ab Herbst wird das nächste Programm 
vorbereitet, mit dem Ziel, 2026 erneut Tan-
dems zusammenzubringen. Zahlreiche Netz-
werkmitgliederinnen haben bereits Interesse 
bekundet, sich künftig als Mentorinnen ein-
zubringen.

Das erste Mentoring-Programm des Unternehmerinnen-Netzwerks über ein Jahr ist erfolg-
reich verlaufen. Hier finden sich die „Tandems“ zum Gruppenfoto zusammen. Foto: nel 

Ferienprogramm im Hessenpark
Hochtaunus (how). Arbeit ist das halbe Le-
ben – dieses Sprichwort galt früher nicht nur 
für Erwachsene. Auch für Kinder gehörte das 
Arbeiten auf und um den Hof zum Alltag. Die 
Sommerferien waren damals für die Mithilfe 
in der Erntezeit vorgesehen. 
In dieser Tradition können Besucher im Frei-
lichtmuseum Hessenpark beim Ferienpro-
gramm „Arbeit auf dem Land“ vom 4. bis 8. 
August von 11 bis 17 Uhr an verschiedenen 
Stationen Aufgaben kennenlernen, die für 
Kinder vergangener Zeiten selbstverständlich 
waren.
Am Waschplatz dürfen Kinder tatkräftig beim 
Wäschewaschen und beim Tragen des Was-
serjochs mithelfen – Arbeiten, die auch früher 
bei sommerlichen Temperaturen durchaus ge-
schätzt wurden. Die Mitmachaktion hat keine 
Altersbeschränkung, die möglichen Tätigkei-
ten richten sich allerdings nach Größe und 
Alter der Kinder.

Vor dem Haus aus Frankenbach besteht die 
Möglichkeit, Strohseile zu binden. Diese 
kommen am Wochenende bei der Getreide-
ernte zum Einsatz und halten das geerntete 
Getreide zusammen. In der Seilerei werden 
Seile hergestellt. Diese können zum Beispiel 
als Hüpfseile genutzt werden und dürfen im 
Anschluss mit nach Hause genommen wer-
den. Darüber hinaus wird in der Hofanlage 
aus Emstal-Sand Wolle gewaschen.
Am 9. und 10. August dreht sich dann alles 
um die Ernte der Ackerfrüchte. Auf den Mu-
seumsfeldern wird dem Getreide mit Sense, 
Sichel und Mähbinder zu Leibe gerückt. Ab 
11 Uhr zeigt das Museumstheater, wie die 
Getreideernte im 18. Jahrhundert ablief. Auch 
Kinder können dabei helfen, die wertvollen 
Feldfrüchte einzusammeln. So erfahren sie, 
wie wichtig und schwer die Arbeit auf den 
Feldern früher war. Das Programm geht bis 
17 Uhr.

Wie „Arbeit auf dem Land“ aussieht, können Besucher des Hessenparks beim Ferienprogramm 
erleben. Foto: Pia Kreuzer 

ADFC radelt               
zur Nickelsmühle
Bad Homburg (hw). Die Tour des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) zur 
malerisch gelegenen Nickelsmühle bei 
Schneppenhausen findet am kommenden 
Sonntag, 3. August, (nicht am 2. August, wie 
im gedruckten Programm ausgewiesen) statt, 
und startet um 9.30 Uhr am Kurhausbrunnen 
in Bad Homburg. Sie führt zunächst über Rö-
delheim an die Nidda und weiter nach Höchst, 
wo die Teilnehmer mit der Fähre den Main 
überqueren. Am Fluss entlang geht es über 
Kelsterbach zum Frankfurter Flughafen, von 
wo aus es durch den Mönchbruch nach 
Schneppenhausen geht. Nach einer ausgiebi-
gen Rast in der Nickelsmühle führt die Route 
durch ausgedehnte Waldgebiete und vorbei 
am Langener Waldsee nach Neu-Isenburg. 
Über Sachsenhausen und das Frankfurter 
Bahnhofsviertel geht es durch die Niddaauen 
zurück nach Bad Homburg. Wer die gesamte 
Tour fährt, hat etwa 100 Kilometer und 400 
Höhenmeter geschafft. Ab der Einkehr und 
etwa 60 Kilometern besteht mehrmals die 
Möglichkeit, mit der Bahn zurückzufahren. 
Tourenleiter Ralf Gandenberger, der auch 
vorab unter Telefon 0173-8167122 kontak-
tiert werden kann, bittet bis Samstag, 2. Au-
gust, 16 Uhr um Anmeldungen zur Tour unter 
www.bad-homburg.adfc.de, damit ausrei-
chende Plätze reserviert werden können.

„Was tun, wenn  
die Hand einschläft?“
Bad Homburg (hw). Es fängt meist harmlos 
an – mit einem Kribbeln, das sich anfühlt, als 
würden Ameisen über die Finger laufen. Be-
sonders nachts oder in Ruhestellung „schla-
fen“ die Hände ein. Dahinter können Erkran-
kungen stecken, die die Funktion der Hand 
beeinträchtigen wie das Karpaltunnelsyn-
drom. Dieses gehört mit mehr als 500 000 
Operationen pro Jahr in Deutschland zu den 
Volkskrankheiten. Was sich hinter dem Kar-
paltunnelsyndrom verbirgt, wie es diagnosti-
ziert wird und wie eine moderne Therapie 
aussehen kann, darüber wird Dr. med. Julia 
Sebald, Chefärztin der Sektion Handchirurgie 
an den Hochtaunus-Kliniken, am Mittwoch, 
6. August, in ihrem Vortrag „Was tun, wenn 
die Hand einschläft?“ sprechen. Das Klinik-
forum beginnt um 18 Uhr im Foyer des St. 
Josef Krankenhauses, Woogtalstraße 7. Alle 
Interessierten sind zu der kostenfreien Veran-
staltung eingeladen. Im Anschluss an den 
Vortrag beantwortet Dr. Sebald gerne Fragen 
der Zuhörer. Interessierte werden gebeten, 
sich per E-Mail an presse@hochtaunus-klini-
ken.de anzumelden. Dabei bitte Namen, An-
schrift und Rufnummer nennen. Eine telefo-
nische Anmeldung ist wochentags von 14 bis 
16 Uhr unter 06172-141345 oder direkt am 
Empfang des St. Josef Krankenhauses unter 
06174-2080 möglich. 
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Terminvereinbarung:

0176 / 802 424 41
J. Pfl itsch
• exam. Krankenschwester
• Fußpfl ege (med.)

Mobile Fußpfl ege - bei Ihnen zu Hause

50 %50 %30 %
bis 2.8.2025bis 2.8.2025 20 %

DEN SOMMER GENIESSEN  
IN DER FRIEDRICHSDORFER
INNENSTADT

WOCHENMARKT
Jeden Mittwoch & Samstag
von 8-13 Uhr

Landgrafenplatz

www.louisenarkaden.de

Kinder, bald geht‘s  
wieder los!
11:30 - 18:00 UHR 

Zwischen Hüpfburg, Spielen und süßen 
Kleinigkeiten könnt ihr euch ganz in 
Ruhe mit allem eindecken, was ihr für 
den Schulstart braucht – von Heften  
bis Stifte - alles für den Unterricht!

Freut euch auf ein fröhliches Mit- 
einander, kleine Highlights und ein  
Wiedersehen mit euren Freunden! 

16
AUGUST

Back to school
Louisenstraße 72 - 82, Innenstadt Bad Homburg

Thomas Jäth
Geprüfter Sachverständiger und
Fachgutachter (BDSF)
Geprüfter Sachverständiger für
Fahrzeuglackierungen (BVSK)
Staatl. gepr. Kraftfahrzeugmeister (IHK)

Realexpert GmbH
Ober-Eschbacher Str. 83 
61352 Bad Homburg v. d. H.
Telefon 06172 424 37 Mobil 0172 666 76 29
www.kfzprofigutachten.de

Wer im Rhein-Main-Gebiet lebt, hat Glück: Zwischen 
Taunushöhen, Flussauen und grünen Parks liegen ei-
nige der spannendsten Freizeitangebote Hessens 
dicht beieinander. Vormittags durch Baumkronen 
kraxeln, nachmittags die ersten Putts üben? Im Hoch-
taunus- und Main-Taunus-Kreis ist das keine verrück-
te Idee, sondern ein ziemlich perfekter Wochen-
endausflug.

Hoch hinaus: Die Kletterziele
Kletterwald Taunus (Friedrichsdorf)
Im Wald bei Friedrichsdorf wartet ein Parcours-Eldorado mit 
alpinem Flair: Zwölf Kletterrouten tragen Namen wie „Seiser 
Alm“ oder „Annapurna“ und führen über Seilbrücken, Netze, 
Schwebebalken und Sprungelemente. Kinder ab etwa 1,20 
m Körpergröße können bereits loslegen; für erfahrene Klet-
ternde ist der legendäre „K2“-Parcours in rund 25 m Höhe 
der große Nervenkitzel – er gilt als einer der höchsten Par-
cours in Deutschland und wird nur nach Einweisung und 
Fitnesscheck freigegeben. Dazu kommen Extras wie Tarzan-
sprünge und lange Seilfahrten zwischen den Bäumen. Sai-
sonabhängige Öffnungszeiten (häufig 10–19 Uhr) und zeito-
rientierte Tarife: wochentags ab ca. 14,90 € (2 Std.), Wo-
chenenden ab ca. 17,90 €; 3-Stunden-Tickets entsprechend 
mehr. Adresse: Landwehrstraße 7, 61381 Friedrichsdorf.  
Bitte vorab aktuelle Zeiten prüfen. 

Waldseilgarten Kelkheim (Lorsbacher Straße 41)
„In die Bäume, fertig, los!“ – Im Waldseilgarten Kelkheim 
kletterst du in Naturbäumen durch acht Parcours mit zu-
sammen über 150 Stationen in 2,5 bis 13 m Höhe. Nach einer 
Einweisung arbeitest du dich von leichteren Ebenen bis zu 
höher gelegenen Elementen vor; wer Höhen liebt, gönnt sich 
die spektakuläre Seilrutsche von über 100 m Länge. Eintritt 
(inkl. Ausrüstung & 3 Std. Kletterzeit): Erwachsene ca. 20 €, 
Jugendliche 8–17 J. ca. 15 €, Kinder 4–7 J. ca. 10 €; Famili-
enticket (2 Erw. + eigene Kinder) ca. 50 €. Sitzplätze kannst 
du für Gruppen stundenweise dazubuchen; Zahlung vor Ort 
meist bar. Saison: April–Oktober; regulär Fr. nachmittags 
sowie Sa./So./Feiertage tagsüber geöffnet, Gruppenrege-
lungen möglich . 

Sportpark Kelkheim – Indoor & mehr
Und falls das Wetter mal nicht mitspielt? Kein Problem – 
Kelkheim hat noch ein Ass im Ärmel: den Sportpark Kelk-
heim. Dort kann man sich nicht nur draußen im Hochseil-
garten austoben, sondern auch in der Indoor-Kletterhalle 
oder im Boulderbereich neue Herausforderungen suchen. 
Für Extra-Adrenalinkicks gibt es coole Features wie den 
„Giant Swing“ oder einen Ninja-Parcours, der dich garan-

tiert ins Schwitzen bringt. Regelmäßige Kurse, Kinderklet-
terclub, Slacklines und ergänzende Sportangebote (vom 
Ballsport bis Bogenschießen) machen die Anlage zum viel-
seitigen Schlechtwetter-Backup – oder einfach zum Trai-
ningsort zwischen zwei Waldsaisons. Mindestalterregelun-
gen und Einverständniserklärungen für Minderjährige be-
achten; aktuelle Kurs- und Öffnungstermine stehen online. 
Mit Schwung aufs Grün: Schnuppergolf in der Region

Golf-Club Main-Taunus e.V. (Delkenheim)
Golf testen ohne Investitionsschock? Der Golf-Club Main-
Taunus macht’s niedrigschwellig: In kleinen Gruppen (max. 
ca. 10 Teilnehmende) lernt man in rund 90 bis 120 Minuten 
Abschlag, Chippen und Putten kennen – Schläger und Bäl-
le inklusive. Der Spaß kostet nur etwa 15 € pro Person; 
Freizeitkleidung reicht völlig. Im Anschluss lädt der Club 
meist zu einem gemütlichen Ausklang bei Kaffee und Ku-
chen ein, ideal zum Fragenstellen und Netzwerken mit 
Trainer:innen oder Mitgliedern. Mehrfachteilnahme ist mög-
lich, und wer Blut leckt, bekommt Rabatt auf einen Platzrei-
fe-Intensivkurs (z. B. 399 € statt 499 € in ausgewählten 
Programmen). Termine laufen saisonal, häufig an Wochen-
enden; Anmeldung online oder telefonisch. 

Golfclub Taunus Weilrod e.V. (Altweilnau)
Im Hochtaunus, eingebettet in ruhige Natur, schnupperst du 
sonntags (ab April) zwischen 10 und 12 Uhr in den Golfsport 
hinein. Der Einsteigerkurs dauert je nach Termin etwa 1,5 bis 
2 Stunden: praktische Schwungübungen mit Golf-Pro, kurze 
Theorie (Fairway, Bunker, Putting Green & Co.), Blick auf Platz 
& Driving Range – und danach eine kleine Kennenlernrunde 
bei Softdrinks. Alles Nötige – Leihschläger, Bälle – ist im Preis 
von rund 19 € pro Person enthalten. Bitte etwa 30 Minuten 
vorher im Sekretariat einchecken; Termine online buchen. 
Adresse: Merzhäuser Straße 29, 61276 Weilrod-Altweilnau. 

Kombinationsideen: 
der perfekte Abenteuer-&-Schwung-Tag
Stellen Sie sich vor: Am Samstagvormittag geht es zunächst 
in den Waldseilgarten Kelkheim, wo nach drei Stunden Baum-
wipfel-Abenteuer eine Stärkung wartet. Am Nachmittag folgt 
der nächste Programmpunkt im Golf-Club Main-Taunus, wo 
der erste Abschlag auf dem Grün gelingt. Ebenso lässt sich 
ein Familienausflug in den Kletterwald Taunus mit einem 
Sonntags-Schnupperkurs im nahegelegenen Hochtaunus in 
Weilrod kombinieren – eine Mischung aus Action, Natur und 
neuen Erfahrungen, alles in einer Region und mit kurzen We-
gen. Bei der Planung sollten Saisonzeiten, Kursanmeldungen 
und wetterbedingte Einschränkungen rechtzeitig beachtet 
werden, da viele Angebote stark nachgefragt sind. 

 OMMER
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

VOM BAUMWIPFEL 
ZUM ABSCHLAG

Kletterparks und Golf Clubs
Wem die erwähnten Kletterparks und Golfplätze nicht 
ausreichen, kann sich hier noch umschauen:

Kletterparks
Deutsche Bank Park, Frankfurt
Fun Forest AbenteuerPark, Offenbach
Kletterwald Neroberg, Wiesbaden

Golfplätz
Golf Club Schloss Braunfels
Golf- und Landclub Kronberg
Royal Homburger Golf Club 1899,  
New Course und Old Course, Bad Homburg
Frankfurter Golf Club
Golfpark Idstein
Golf-Club Rhein-Main, Wiesbaden

Im Waldseilgarten Kelkheim geht es hoch hinaus.  
 Foto: Judith Ulbricht 
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. August 2025

Sie können zufrieden sein mit 
dem, was Sie bisher geschafft 
haben. Das heißt aber nicht, 
dass Sie sich nun einfach in Ih­
ren Sessel setzen und die weitere 
Entwicklung abwarten können.

Ihr kleines Wehwehchen ist bei 
Weitem nicht so schlimm, wie Sie 
es darstellen. Überwinden Sie 
Ihr Selbstmitleid, mit dem Sie 
anderen auf die Nerven gehen. 
Das ist doch nicht Ihr Stil.

Reduzieren Sie jetzt Ihren Ar­
beitseifer und kümmern Sie sich 
verstärkt um Freizeit und Hob­
bys. Sie werden sehen, dass das 
mindestens so viel Freude macht 
wie Erfolg im Beruf.

Sie wissen, worauf es jetzt an­
kommt. Die Entscheidung eines 
Menschen hängt davon ab, wie 
er Ihr Auftreten beurteilt. Und 
da machen Sie den allerbesten 
Eindruck. 

Kluge Entscheidungen sollten 
nicht allein aus dem Bauch her­
aus getroffen werden. Prüfen Sie 
lieber erst einmal ganz genau die 
Faktenlage, bevor Sie sich ent­
scheiden.

Überlassen Sie nichts dem Zu­
fall: Wenn Sie jetzt bei der Ge­
staltung neuer Projekte voran­
kommen wollen, müssen Sie eine 
sehr genaue Detailplanung vor­
legen. 

Das ist jetzt böse: Sie haben vor­
eilig Versprechungen gemacht, 
die Sie nicht halten können. Sie 
werden es auf einen Streit und 
eine Trennung ankommen lassen 
müssen.

Mit positiver Einstellung und 
Flexibilität lässt sich manches 
Hindernis aus dem Wegräumen: 
Das ist in dieser Woche auch 
zwingend notwendig, da die Zeit 
drängt.

Sie werden nun in die Pflicht 
genommen. Jetzt heißt es, sich 
intensiv mit der neuen Aufgabe 
zu befassen, auch wenn Ihnen 
persönlich eigentlich nichts an 
deren Erledigung liegt. 

Jetzt ist Ihre Kreativität gefragt: 
Sie müssen sich etwas Glaub­
würdiges einfallen lassen, damit 
Ihre Argumente die notwendige 
Überzeugungskraft auf die kriti­
sche Öffentlichkeit haben.

Bauen Sie an diesem Wochenen­
de ruhig einmal ein paar Luft­
schlösser. Jeder Mensch hat ein 
Recht, zu träumen. Und wer 
weiß, was mit ein wenig Anstren­
gung nicht doch möglich ist?

Der anhaltende Stress im Job 
macht Ihnen etwas zu schaffen. 
Ermöglichen Sie sich am Wo­
chenende auch Freiräume, um 
Ihre schwachen Batterien wieder 
aufzuladen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

20  12

Sonntag

21  12

Freitag

19  13

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

Vortrag zur Vorsorge
Bad Homburg (hw). Der Sozialverband 
VdK-Bad Homburg lädt für Samstag, 9. Au-
gust, um 14 Uhr zu einem Vortrag zum The-
ma: „Vorsorge – Rund ums Alter, dafür ist es 
nie zu spät!“, Alter Schlachthof/Te Sofra, Ur-
seler Straße 22, 61348 Bad Homburg, ein. 
Der Notar Maik Henkes und Thomas Schwi-
ckart/Ergo stehen für Fragen und Antworten 
zur Verfügung. Bitte anmelden: Elli Hoppe 
unter Telefon 0171-3811189 oder per E-Mail 
an ov-bad-homburg@vdk.de.

Besuch bei Freunden
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 3. August, 
besucht der Wanderclub Kirdorf 1922 den 
Taunusclub Köppern-Taunus zum Sommer-
fest des Clubs. Es wird vom Kirdorfer Kreuz 
über die Streuobstwiesen, Friedrichsdorfer 
Stadtwald, Dillingen zum Wanderheim des 
Taunusclub Köppern gewandert. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr am Kirdorfer Kreuz. Die 
Wanderstrecke beträgt etwa zehn Kilometer.
Gäste und Freunde sind willkommen.

„Blickachsen 14“
Bad Homburg (hw). Zu den öffentlichen 
Führungen zur Ausstellung „Blickachsen 14“ 
sind alle Bürger auch in dieser Woche wieder 
eingeladen: Donnerstag, 31. Juli, mit Treff-
punkt Schmuckplatz Kurpark, 18.30 bis 20 
Uhr; Sonntag, 3. August, mit Treffpunkt 
Schmuckplatz Kurpark, 11 bis 12.30 Uhr und 
ebenfalls am Sonntag mit Treffpunkt große 
Zeder im Schlossgarten, 15 bis 16.30 Uhr. 
Veranstalter: Stiftung Blickachsen zusammen 
mit dem Magistrat, Kur und Kongress und 
Staatliche Schlösser und Gärten Hessen.

Marcus Braum ist neuer 
Präsident des Rotary Clubs
Bad Homburg (hw). Im festlichen Rahmen 
übergab Martin Deckert das Präsidentenamt 
des Rotary Clubs Bad Homburg-Schloss an 
seinen Nachfolger Marcus Braum. Mit einem 
optimistischen Blick in die Zukunft übernahm 
Braum das Amt und dankte in seiner Antritts-
rede seinem Vorgänger für dessen „herausra-
gende Arbeit und die vielen bleibenden Im-
pulse“.
Während der Amtszeit von Martin Deckert 
konnte der Club bedeutende Projekte realisie-
ren und wertvolle Unterstützung in der Regi-
on leisten. So wurde zum 50-jährigen Beste-
hen eine erfolgreiche Spendenaktion durch-
geführt, die den Grundstein für zwei zentrale 
Projekte legte: die Mariannenlaube sowie das 
Gartenhaus im Wissensgarten im Schloss-
park, in enger Zusammenarbeit mit dem Ku-
ratorium Bad Homburger Schloss. Darüber 
hinaus unterstützte der Club die Kinderblick-
achsen, eine Ausstellung, die – wie die be-
kannten großen Blickachsen – Kunst auf ins-
pirierende Weise für Kinder zugänglich 
macht. Auch international engagierte sich der 
Club mit einem Beitrag zum Ukraine-Projekt, 
das den Aufbau einer Rehabilitationsklinik 
unterstützt. Im Rahmen des Rotary Action 
Days wurden außerdem Lebensmittelspenden 
im Wert von rund 4000 Euro an die Tafel Bad 
Homburg übergeben.
Marcus Braum, seit knapp 20 Jahren Rotarier 
und in vierter Generation als Unternehmer  
in Bad Homburg verwurzelt, möchte seine 
Präsidentschaft nutzen, um die Mitglieder-
entwicklung, gemeinsame Projekte und das 
gesellschaftliche Miteinander weiter zu stär-
ken. Dabei betonte er in seiner Antrittsrede: 
„Die Stärke von Rotary liegt im Mitein- 
ander. Wir schaffen und unterstützen positive 
Veränderung dort, wo sie gebraucht wird – 
durch unsere Gemeinschaft.“ Ganz im Sinne 
dieser Aussage übernimmt Braum auch das 

Motto des designierten Rotary-Weltpräsiden-
ten, der aus persönlichen Gründen von sei-
nem Amt zurückgetreten ist: „Unite for 
Good“. Es steht für den gemeinsamen Einsatz 
für das Gute – nicht nur weltweit, sondern 
insbesondere auch in der Region Bad Hom-
burg.
Für das kommende rotarische Jahr kündigte 
Braum ein abwechslungsreiches Programm 
an: Spannende Vorträge mit interessanten 
Persönlichkeiten, Einblicke in die Arbeit en-
gagierter Vereine und Organisationen, ge-
meinsame Ausflüge, Hands-On-Projekte und 
vielfältige Clubveranstaltungen. „Wir wollen 
Gemeinschaft erleben, in freundschaftlicher 
Atmosphäre eine inspirierende Zeit verbrin-
gen und dabei Gutes bewirken“, so der neue 
Präsident abschließend.

Keine Umleitung vorgesehen

Bis voraussichtlich Samstag, 9. August, wird der Feldweg zwischen Petterweil und Ober-Erlen-
bach aufgrund von Bauarbeiten voll gesperrt. Die Maßnahme erfolgt im Rahmen des Ausbaus 
des Stromnetzes. Eine Umleitung ist nicht vorgesehen, die Stadt bittet darum alternative  
Routen zu nutzen. Foto: Stadt Bad Homburg

Chorproben im Vereinshaus
Bad Homburg (hw). Ab dem 4. August pro-
ben die Eschbach-Singers, der Popchor des 
Gesangvereins Ober-Eschbach wieder im 
Vereinshaus Ober-Eschbach. 
Geprobt wird unter anderem „Human“ von 
Rag’n Bone Man mit einem Männersolo. Ge-

sucht werden vor allem Männerstimmen. 
Sänger, die gerne mal einen Popchor erleben 
wollen, sind eingeladen ab 20 Uhr vorbeizu-
kommen und mitzusingen. Weitere Infos gibt 
es im Internet unter www.gesangverein-ober-
eschbach.de.

Martin Deckert (r.) übergibt das Präsidenten-
amt des Rotary Clubs Bad Homburg-Schloss 
an Marcus Braum. Foto: Rotary 
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Sicher durch den Stromausfall
Bad Homburg (hw). Der Hochtaunuskreis 
präsentierte kürzlich im Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Friedrichsdorf-Köp-
pern dem hessischen Innenminister Roman 
Poseck Konzept und Maßnahmenpläne, um 
im Falle eines langanhaltenden Stromausfalls, 
eines sogenannten Blackouts, die Sicherheit 
der Bevölkerung zu gewährleisten.
Das Konzept des Hochtaunuskreises gilt bun-
desweit als eines der führenden. So fand bei-
spielsweise im November 2023 im Hochtau-
nuskreis eine 24-stündige Großübung statt, 
bei der ein flächendeckender, langanhaltender 
Stromausfall simuliert wurde. „Damals haben 
wir wichtige Erkenntnisse gewonnen, wie wir 
die Infrastruktur aufrechterhalten können. 
Aber natürlich müssen solche Konzepte stetig 
weiterentwickelt werden. Ebenso wichtig ist 
es, dass die Bevölkerung weiß, wie sie sich 
verhalten soll und wo sie Hilfe und Informa-
tionen erhalten kann, wenn es zu einem län-
geren Stromausfall kommen sollte“, sagte 
Landrat Ulrich Krebs.

Innenminister lobt Konzept

Für den hessischen Minister des Inneren, für 
Sicherheit und Heimatschutz, Roman Poseck, 
war der Hochtaunuskreis der ideale Ort, um 
seine Sommereise zum Thema Sicherheit von 
kritischen Infrastrukturen fortzusetzen. „Der 
Hochtaunuskreis hat ein umfassendes Einsatz-
konzept zur Vorbereitung auf einen großflächi-
gen Stromausfall (Blackout) vorgestellt und 
setzt damit Maßstäbe in der kommunalen Resi-
lienzplanung. Mit einem abgestuften Prioritä-
tensystem für die Notstromversorgung kriti-
scher Infrastrukturen und einem weitreichen-
den Maßnahmenpaket unterstreicht der Kreis 
seine führende Rolle im Bevölkerungsschutz. 
Der Hochtaunuskreis zeigt eindrucksvoll, was 
vorausschauende Katastrophenvorsorge leisten 
kann. Die Verantwortlichen vor Ort denken mit 
Herz, Verstand und Struktur – und stellen damit 
die Sicherheit von 236  000 Menschen sicher. 
Dieses Konzept ist beispielhaft für ganz Hes-
sen“, sagte Innenminister Roman Poseck. 
Das Blackout-Konzept des Hochtaunuskrei-
ses setzt auf einzelne Maßnahmen, die je nach 
Situation und Lage aktiviert werden können. 
Folgende Module wurden dem Minister vor-
gestellt:

•  Notfallkommunikation: Für die Kommuni-
kation und Koordination der Einsatzkräfte 
steht satellitengestützte Kommunikation zur 
Verfügung – unter anderem auch Satelliten-
telefone für die Verwaltungsstäbe der Städte 
und Gemeinden.

•  Notfallinformationspunkte: Dies sind öf-
fentliche Einrichtungen, die in einem Kata-
strophenfall rund um die Uhr besetzt sind 
und als zentrale Anlaufstelle dienen. Meist 
sind dies Feuerwehrhäuser. Hier erhalten 
Menschen Informationen, sie können aber 
auch Notfälle melden. Die Notfallinforma-
tionspunkte haben eine eigenständige 
Stromversorgung und besitzen dank satelli-
tengestützter Kommunikation eine ständige 
Verbindung zum Katastrophenstab. Sie sind 
erkennbar an einem großen roten Schild auf 
dem ein weißer Leuchtturm mit vier Perso-
nen abgebildet ist.

•  Trinkwasserversorgung: Sollte das Trink-
wassernetz zusammenbrechen, sodass die 
Bürger zu Hause kein Trinkwasser mehr ha-
ben, kann die Bevölkerung an Ausgabestel-
len bis zu sechs Liter Trinkwasser pro Per-
son und Tag beziehen. 

•  Mobile Dachlautsprecher: Da Warn-Apps, 
Radio und Fernsehen bei einem Stromaus-
fall nicht mehr funktionieren, werden Ein-
satzfahrzeuge mit mobilen Dachlautspre-
chern ausgestattet. Auf diese Weise wird die 
Bevölkerung über die Lage informiert. 

•  Mobile Kraftstoffversorgung: Kritische Ein-
richtungen wie Krankenhäuser, Pflegeheime 
und Verwaltungsstellen werden mit diesem 
Modul mit Treibstoff für Notstromaggregate 
versorgt.

•  Betreuungsplatz: Dieses Modul simuliert 
eine Notunterkunft mit Betreuungsplätzen, 
um schutzbedürftige Personen zu versorgen.

Breite Zusammenarbeit:
Das Blackout-Konzept hat der Hochtaunus-
kreis in enger Kooperation mit den Feuerweh-
ren, Hilfsorganisationen, dem THW, benach-
barten Kreisen sowie weiteren Behörden und 
Unternehmen aus den „KRITIS-Sektoren“ 
erarbeitet. „Ein flächendeckender Blackout 
kann nur gemeinschaftlich bewältigt werden 
und dafür benötigen wir klare Strukturen, ab-
gestimmte Abläufe und das wichtigste – ge-
genseitige Unterstützung“, so Landrat Krebs 
abschließend.

Landrat Ulrich Krebs (4. v. r.) sowie Katastrophenschutzexperte Wolfgang Reuber (3. v. r.) 
präsentieren Innenminister Roman Poseck (5. v. l.) das Blackout-Konzept des Hochtaunus-
kreises. Foto: Hochtaunuskreis

Naturtour „Nidda“ über 14 Kilometer 
Bad Homburg (hw). Der Taunusclub Köp-
pern lädt alle Wanderfreunde für den 10. Au-
gust zu einer schönen Wanderung am Rande 
des Vogelsberges ein. Die Teilnehmer treffen 
sich um 9 Uhr am Forum Köppern und fahren 
nach Nidda-Eichelsdorf zum Parkplatz am 
Bürgerhaus.
Vom Parkplatz begeben sie sich zunächst mit 
einem kurzen Anstieg, den sie gemächlich be-
wältigen, auf 260 Höhenmeter. Oben ange-
kommen, legen alle eine erste Verschnauf- 
und Trinkpause ein. Weiter führt die Wande-
rung auf ruhigen Waldwegen, teils entlang 
des Eichelbachs, durch unberührte Natur. Es 
geht über schöne Waldrandwege entlang von 
Wiesen mit herrlichen Aus- und Fernblicken 
auf den Vogelsberg. Über die „kleine Eichel-
bachbrücke“ queren die Wanderer den Eichel-
bach. Die Wanderung besticht durch die herr-
liche Natur und Ruhe, die jeder auf seine Wei-
se auf sich wirken lassen kann. 
Im Eichelsdorfer „Eiscafé & Bistro Kult“ in 
der Frankenstraße 37 lassen die Teilnehmer 
die Wanderung ausklingen. Gäste sind wie 
immer willkommen. 
Wegen der Organisation der Mitfahrgelegen-
heiten (drei Euro pro Person) und Reservie-

rung für die Schlussrast im Lokal bittet der 
Taunusclub um Anmeldung bis 9. August un-
ter Telefon 06172-78384 oder der Handy-
nummer 0151-17421167, gerne auch per 
WhatsApp. 
Es freut sich auf eine gemeinsame Wande-
rung Heidrun Nitz zusammen mit dem Tau-
nusclub-Team.
Kleiner geschichtlicher Exkurs zur Tour:  
Der Name Eichelsdorf geht darauf zurück, 
dass vor etwa 300 Jahren der dortige Forst 
vorwiegend aus Eichenwald bestand. Dorthin 
trieben die ansässigen Bauern wegen der 
reichhaltigen Nahrung ihre Rinder und 
Schweine. Dies war allerdings dem damali-
gen Landgrafen nicht genehm, und so ver-
trieb er sie, um wieder jagen zu können. An-
fang des 19. Jahrhunderts fand ein Wechsel 
zur Holznutzung und Papierverarbeitung statt 
und somit ein „Umbau“ des Baumbestandes 
hin zu Buchen und schnellwachsenden Na-
delhölzern. 
Die „kleine Eichelbachbrücke“, die überquert 
wird, entstand an einer früheren Furt. Ein 
Spannbetonteil, das aus einer Dachkonstrukti-
on übrig geblieben war, wurde als Brücke ver-
wendet. Wer diese Idee hatte, ist nicht bekannt.

Die Gruppe „Rhythm of the Dance“ hat überragende Sänger und Musiker der traditionellen 
irischen Musik zu bieten. Foto: Wim Lanser 

„Rhythm of the Dance“ –                     
Tour 2026 führt ins Kurtheater
Bad Homburg (hw). Nach dem unglaubli-
chen Erfolg der Jubiläumstournee 2025 mit 
ausverkauften Shows in ganz Deutschland 
wird „Rhythm of the Dance“ auch 2026 das 
Publikum wieder in seinen Bann ziehen. Die-
ses elektrisierende irische Tanz- und Musik-
spektakel lässt die irische Kultur neu aufleben 
und verbindet die raue Schönheit ihrer Ur-
sprünge mit einer zeitgemäßen Vision der Zu-
kunft. 
„Dies ist das neue Zeitalter der irischen Mu-
sik und des irischen Tanzes“, sagt Choreo-
gragh James Greenan. „Wir bewahren nicht 
nur unser Erbe – wir entwickeln es weiter und 
bringen frische Energie und kraftvolle Ge-
schichten auf die Bühne, die das Publikum 
tief berühren.“
„Rhythm of the Dance“ ist mehr als nur eine 
Tanzshow und nimmt das Publikum mit auf 
eine Reise durch die irische Kulturgeschichte, 
die durch lebendige Choreografien, dynami-
sche Inszenierungen und Live-Musik erzählt 
wird. Die Show ehrt die tief verwurzelten Tra-
ditionen der irischen Performance, über-
schreitet aber auch Grenzen und bietet eine 
moderne Perspektive, die Emotionen hervor-
ruft, zum Nachdenken anregt und einen blei-
benden Eindruck hinterlässt.
Über sieben Millionen Fans weltweit stehen 
für über 25 Jahre „Rhythm of the Dance“. 
Wie ein Blitz, hat „Rhythm of the Dance“ mit 
seinen pulsierenden Rhythmen, purer Energie 
und melodischen irischen Klängen in 50 Län-
dern rund um den Globus eingeschlagen.
Fans auf der ganzen Welt können in über 200 
Shows pro Jahr über 2000 Jahre Tanz, Musik 
und Kultur aus vorkeltischen Zeiten bis zu 
modernen Sounds von heute erleben, alles 
vereint in einer zweistündigen Show. Flinke 
Füße, die in einer atemberaubenden Ge-
schwindigkeit, faszinierend synchron über 
das Parkett tanzen, aufwändige und sensatio-
nelle Licht- und Soundeffekte, fantasievolle 
Kostüme und fantastische Musik kennzeich-
nen eine der weltweit Top 3 der irischen 
Stepptanzshows. 

Neben der unglaublichen Meisterleistung der 
athletischen Tänzer, die zu den Besten auf 
ihrem Gebiet gehören, hat „Rhythm of the 
Dance“ überragende Sänger und Musiker der 
traditionellen irischen Musik zu bieten. Diese 
Kombination aus der Crème de la Crème an 
Tänzern, Sängern und Musikern verknüpft 
mit der neusten Technologie ist es, die die Zu-
schauer auf eine aufregende und energievolle 
Zwei-Stunden-Reise durch die Zeiten ent-
führt und für Begeisterung sorgt. Mit Blitz-
geschwindigkeit absolvieren die begabten 
Tänzer unzählige Kostümwechsel während 
der Show. Die Live-Band besteht aus Top- 
Musikern, die eine Bandbreite an teilweise 
außergewöhnlichen Instrumenten in Perfekti-
on beherrschen, dazu gehören die traditionel-
len Uileann Pipes (Dudelsack), der Bodhran 
(Rahmentrommel), Geigen, Flöten, Ziehhar-
monikas, Harfe und Banjo.
Beim Tanzen gibt es keine Sprachbarrieren, 
einer der Gründe, warum „Rhythm of the 
Dance“ ein internationaler Erfolg ist. In Chi-
na erlebten 50 000 Zuschauer die irische 
Tanz-Show live und für insgesamt 750 Millio-
nen Zuschauer wurde die Show im Chinesi-
schen National-TV übertragen. In Polen wur-
de „Rhythm of the Dance“ der Preis für „The 
Best Irish Dance Show“ verliehen, vom re-
nommierten IQ Magazine gab es die Nomi-
nierung als „Beste Tanzshow“. In den USA 
spielte die Show für zwei Monate in Dolly 
Parton’s Themenpark, Dollywood in der Nähe 
von Tennessee, 2015 war die Show bei der 
Schlusszeremonie der Europaspiele in Aser-
baidschan aufgetreten, um nur einige der 
zahlreichen Auftritte und Auszeichnungen zu 
nennen.
Am 22. Januar ist die Gruppe „Rhythm of  
the Dance“ um 20 Uhr im Kurtheater zu se-
hen. Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Ti-
ckets ab 44,95 Euro sind an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen sowie online unter www.
eventim.de/artist/rhythm-of-the-dance/ oder 
www.reservix.de/tickets-rhythm-of-the-
dance/t4787 erhältlich.

Gespinstmotten sind wieder aktiv
Bad Homburg (hw). In Bad Homburg und 
Umgebung sind erneut die silbrig-weißen Ge-
spinste der Traubenkirschen-Gespinstmotte 
(Yponomeuta evonymella) an Bäumen und 
Sträuchern zu sehen. Die Nester, die im Mai 
und Juni besonders auffallen, können ganze 
Zweige oder sogar ganze Bäume umhüllen – 
ein unheimlicher Anblick, der jedoch völlig 
harmlos für Menschen und Tiere ist. Die Rau-
pen der Motte, die etwa zwei bis vier Zenti-
meter lang werden, ernähren sich bevorzugt 
von Blättern der Traubenkirsche, aber auch 
Weißdorn, Pfaffenhütchen, Weiden, Pappeln 
sowie Obstbäumen wie Apfel, Birne und 
Pflaume fallen ihnen zum Opfer. Bei starkem 
Befall können ganze Äste kahlgefressen wer-
den. Nach ihrer Entwicklungsphase verpup-
pen sich die Raupen im Gespinst, aus dem im 
Juli die zarten weißen Falter mit schwarzen 
Punkten schlüpfen. Diese legen ihre Eier in 
der Nähe von Knospen ab, die mit einem 
schützenden Sekret bedeckt sind, um sie ge-
gen Frost zu sichern. Bürgermeister Dr. Oli-

ver Jedynak betont: „Die Traubenkirschen-
Gespinstmotte ist nicht mit dem Eichenpro-
zessionsspinner zu verwechseln und stellt 
keine gesundheitliche Gefahr für Menschen 
oder Haustiere dar.“ Für Hobbygärtner gilt: 
Um Schäden an wertvollen Obstbäumen zu 
vermeiden und den Befall einzudämmen, 
sollten die Gespinste mitsamt den Raupen 
möglichst früh entfernt werden. Das gelingt 
durch Ausputzen per Hand, Beschneiden oder 
Abspritzen mit einem kräftigen Wasserstrahl. 
Pflanzenschutzmittel sind wenig effektiv, da 
die dichten Gespinste das Mittel abperlen las-
sen und zudem natürliche Feinde wie Vögel, 
Schlupfwespen und Raubwanzen beeinträch-
tigen können. Im Winter bietet sich außerdem 
das Abkratzen der Eier an den Zweigen an, 
und im Frühjahr sollte befallenes Laub um-
gehend entsorgt werden, um die Ausbreitung 
der Motten einzudämmen. Durch diese Maß-
nahmen lässt sich die Population natürlich 
kontrollieren, ohne das ökologische Gleich-
gewicht zu stören.
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 3. August
Kapelle zur Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Samstag, 2. August
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 3. August
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-488230
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 3. August
11 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst in der 
Gedächtniskirche Kirdorf (Marwitz)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner · Tel. 06172-1770334 
E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Kufner)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 3. August
9 Uhr Heilige Messe 
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst (Synek)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Tel. 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 2. August
17 Uhr Eucharistiefeier/philippinische Gemeinde
Sonntag, 3. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 3. August
11 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 3. August
9.30 Uhr Wortgottesfeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 3. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 3. August 
11 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst im 
Hessenpark (Guist)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr · Tel. 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche 
und Kirche Gonzenheim
11 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst in der 
Gedächtniskirche Kirdorf (Marwitz)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche 
und Kirche Gonzenheim 
11 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst in der 
Gedächtniskirche Kirdorf (Marwitz) 

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 2. August
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 3. August
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst (Maschke)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Hannemann)

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 3. August 
11 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst im 
Hessenpark (Guist) 

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Tel. 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 3. August 
11 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst im 
Hessenpark (Guist) )

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Tel. 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr · Tel. 06007-7713

E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 3. August 
11 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst im 
Hessenpark (Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst (Klingel)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a  · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Tel. 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 3. August
10 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche 
und Kirche Gonzenheim 
11 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst in der 
Gedächtniskirche (Marwitz) 

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Robert Hering · Tel. 0151-40653506
https://bad-homburg.adventist.eu/
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PIETÄTEN✝

DANKSAGUNG✝ WIR GEDENKEN

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

WAS UNS BEWEGT? 
DER MENSCH. 
PERSÖNLICHE
BERATUNG IN
SCHWEREN STUNDEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfäl� ge Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Guckelsberger, 
den Freiwilligen Feuerwehren Bad Homburg, 
Kirdorf und dem Spielmannszug, 
Markus Dillmann, Michael Zentgraf, Daniela 
König und Mario Peter, Familie Meßerschmidt, 
Familie U. Paul, Familie Dannerbauer, 
Pallia� vteam Hochtaunus, 
Bad Homburger Hospiz-Dienst, Pfl egedienst 
Best Home Care sowie Chris� an Höhn

Im Namen aller Angehörigen 
Heidi Denfeld

Bernd (Sa� el) Denfeld
* 14. 2. 1940    † 13. 6. 2025

Das Leben ist begrenzt, doch die Erinnerung ist unendlich.

Wir nehmen Abschied von

Martin Kerb
* 17. 6. 1958    † 12. 7. 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Petra
Markus und Natascha mit Finn

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familienkreis 
im Ruheforst Rhön in Zeitlofs statt.

M

Neptunstatue wieder im Schlosspark
Bad Homburg (hw). Mit dem Abschluss der 
gartendenkmalpflegerischen Arbeiten im He-
ckengarten des Obergartens im Mai hat nun 
auch die restaurierte Neptunstatue einen neu-
en festen Platz im Schlosspark Bad Homburg 
gefunden. Die vollplastisch gearbeitete Stand-
figur aus rotem Sandstein wurde 1684 von 
Paul Andrich (1640-1711) geschaffen und 
diente ursprünglich als Wasserauslass eines 
ehemaligen Brunnens am Weißen Turm.
Die knapp zwei Meter hohe Darstellung zeigt 
den römischen Gott des Meeres, als männli-
che Gestalt mit Wasserröhre, Fischleib und 
Lorbeerkranz. Über viele Jahrzehnte war die 
Skulptur an verschiedenen Standorten unter-
gebracht, unter anderem in einer Grotte im 
Staatspark Hanau-Wilhelmsbad und zuletzt in 
der Orangerie des Schlosses Bad Homburg.
Die Rückführung ist Teil der umfassenden 
Bemühungen, historische Elemente des 
Schlossparks sichtbar zu machen und in die 
Gartenanlage einzubetten. Mit der Fertig-
pflanzung des Heckengartens im Obergarten 
wurde die Neptunfigur nun wieder in das Ge-
samtensemble der Bad Homburger Schloss-
anlage integriert.

Die Neptunstatue an ihrem neuen Platz im 
Heckengarten.  Foto: SG/Nathanael Pirschel

Benefiz-Konzert des Lions-Clubs 
Bad Homburg (hw). Zum 47. Mal lädt der 
Lions Club Friedrichsdorf-Limes, Partner der 
Castle Concerts, in die historisch rekonstru-
ierte, römische Saalburg oberhalb Bad Hom-
burgs inmitten der Taunuswälder zu einem 
besonderen Konzertereignis ein. Es begeistert 
im „Unesco Weltkulturerbe“ jedes Mal aufs 
Neue die Musikfreunde, denn es spielen die 
besten Nachwuchsmusiker Hessens: das Lan-
desjugendsinfonieorchester. Das Konzert fin-
det zweimal statt, am Freitag, 22. August,  

und Samstag, 23. August. Beginn ist jeweils 
um 20 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. Gespielt 
werden Werke von Ludwig van Beethoven 
(1770-1827): Ouvertüre „Coriolan“ op. 62; 
Edward Elgar (1857-1934): Konzert für Vio-
loncello und Orchester e-Moll op. 85; Nikolai 
Rimski-Korsakow (1844-1908): Scheheraza-
de op. 35. Eintrittskarten können bei Tourist 
Info im Kurhaus Bad Homburg oder an der 
Abendkasse zum Preis von 30 oder 40 Euro 
erworben werden.

 

In unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein. 
 

Volker und Claudia Quirin 
Sandra, Jenny mit Emma und Fynn 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am 05. August 2025 um 14.30 Uhr auf dem  

Alten Friedhof, Zum Köpperner Tal, in  
Friedrichsdorf-Köppern statt. 

EEllllii  QQuuiirriinn  
geb. Schwab 

* 22.10.1933                 † 11.07.2025 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 15: Der nacheheliche Unterhalt
von Andrea Peyerl
Ihr Ehepartner ist gesund, betreut keine gemeinsamen minder-
jährigen Kinder und erzielt Einkünfte aus eigener Erwerbstätig-
keit. Trotzdem wird nachehelicher Unterhalt verlangt. Diesen 
Unterhalt nennt man „Aufstockungsunterhalt“. Er soll vom 
Grundsatz her die Differenz zwischen dem Einkommen des 
Unterhaltsverpflichteten und dem Einkommen des Unterhalts-
berechtigten abdecken. Es gibt heute keinen Anspruch mehr auf 
„angeheirateten Luxus“, gleichwohl sind die ehelichen Lebens-
verhältnisse und die eheliche Rollenverteilung von Bedeutung. 
Ausgeglichen werden primär sogenannte „ehebedingte Nach-
teile“. 

Diese können beispielsweise dadurch entstehen, dass sich ein 
Ehepartner während der Ehe ausschließlich der Familie gewid-
met und auf eine berufliche Entwicklung verzichtet hat. Man 
wird sich also fragen müssen, wo der Ehepartner heute beruflich 

ohne die Ehe stehen würde. Welches Einkommen könnte erzielt 
werden, wenn ohne Unterbrechung gearbeitet worden wäre? 
Unterhaltszahlungen sollen für diesen Fall als Aufstockung die 
Differenz zwischen dem tatsächlich erzielten Einkommen und 
dem ohne Ehe erzielbaren Einkommen abdecken. 

Wie immer, bedarf es auch hier einer individuellen Betrachtung. 
Fazit: Vor dem Abschluss einer Unterhaltsvereinbarung sollten 
Sie sich auf jeden Fall beraten und bestehende Verpflichtungen 
überprüfen lassen. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 14. August 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160 

Achtung! Sammler sucht Zinn, 
Messing, Kupfer, Porzellan. vers. 
Besteck, sil. Besteck, Münzen Sil. u. 
Gold. Modeschmuck u, Gold-
schmuck, Puppen, Handtaschen. 
Seriöse Kaufabwicklung. Zahle bar. 
Hr. Seeger, Tel.  06195/9614329 
 o. 0151/70534127

Privatsammler aus Frankfurt am 
Main sucht alte Schätze – zahle gu-
tes Geld! Mein Name ist Rudi Werni-
cke und ich bin leidenschaftlicher 
Privatsammler. Ich bin ständig auf 
der Suche nach besonderen Stü-
cken aus vergangenen Zeiten. Wenn 
Sie Dinge besitzen, die Sie nicht 
mehr brauchen – melden Sie sich 
gerne bei mir! Ich interessiere mich 
besonders für: Zinngegenstände, 
Silberbesteck (auch unvollständig 
oder angelaufen), Pelzmäntel und 
Vintage-Kleidung, Alte Nähmaschi-
nen (auch defekt, Möbel, Lampen, 
Haushaltsgegenstände, Kuriositä-
ten, Sammlerstücke, Münzen und 
Medaillen und vieles mehr. Ich zahle 
gutes Geld – fair, direkt und bar bei 
Abholung! Zuverlässig, diskret und 
unkompliziert! Standort: Frankfurt 
amMain. Abholung nach Absprache
– auch am Wochenende möglich!
 Tel. 0155/61807553
 Mail: Wernickerudi3@gmail.com

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Suche Gartenbahn in Spur 1 oder 
IIm/G (LGB), jeweils passende Glei-
se, Signale, Fahrzeuge, Zubehör, 
Gebäude, etc. gegen fairen Preis 
nach Sichtung. 
 Gartenbahn@Schoesser-Privat.de 
 Tel. 0172/6152645

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche.   
 Tel. 06109/6988099

Suche Trödelartikel, Zinn, Mode-
schmuck und interessiere mich für 
Haushaltsauflösungen.
 Tel. 0151/40360378

AUTOMARKT

Chevrolet Trailblazer, 1. Hand 
Bestzust., Klima, Schiebed. Elek. 
RED Metall Anhänger 2608 kg, 4 
Stufen Automatik, Unfallfrei, Re-
gelm. Wartung, HU 8/27, Allr., 201 
KW Original 107.215 km, Pr. VB. 
9.999,- €. Tel. 01523/6338764

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. ‘92, 175.000 km - noch o. TÜV. 
VB 8.500,- €.  Tel. 06172/5936666

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Autos, auch Old- & Youngti-
mer.  Tel. 0178/8120967

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
günstig in Kronberg Schönberg zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Offener Stellplatz in Mammolshain 
zu vermieten, bei Interesse melden 
unter  Tel. 0177/6412461

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kl. verh. Oldie sucht exotisches, 
auch reifer. Schneewittchen f. Teller-
chen etc. teilen. Faire Freundschaft 
langfristig. Bitte keine Fakes o. fin. 
Interessierte.
 Mail: Oldfrankfurter@gmail.com

Ukrainian woman wanted: Serious 
German man best aged is looking 
for an attractive and nice Ukrainian 
woman up to 50. Tel. 0176/78588748

PARTNERSCHAFT

Frau, 47 J., 1,68 m, 59 kg, mit Herz, 
Verstand und Humor. Ich glaube an 
ehrliche Liebe und suche eine feste 
Partnerschaft voller Vertrauen.
 laddyhelena@outlook.com

Wenn nicht jetzt, wann dann? Ro-
mantischer Er sucht nette Sie bis 55 
für eine Partnerschaft auf Augenhö-
he.  Tel. 0172/6538113

Ein neues Kapital zu zweit begin-
nen. Ich bin 65 Jahre alt, lebensfroh, 
humorvoll und stehe mit beiden Bei-
nen im Leben.Die Kinder sind längst 
flügge, der Ruhestand ist da – und 
nun wünsche ich mir einen liebevol-
len Partner an meiner Seite,mit dem 
ich die schönen Dinge des Lebens 
teilen kann. Ich genieße Spazier-
gänge, gute Gespräche bei einer 
Tasse Kaffee, Kultur, Musik und ge-
mütliche Abende zuhause. Offen-
heit, Ehrlichkeit und ein achtsamer 
Umgang miteinander sind mir wich-
tig. Du solltest zwischen 60 und 72 
Jahre alt sein, dein Leben ebenfalls 
genießen wollen und Zeit zu zweit 
schätzen, ohne dabei deine eigenen 
Interessen aufzugeben. Schön wä-
re, wenn du, wie ich, finanziell unab-
hängig bist, mit dir im Reinen und 
offen für eine bereichernde Partner-
schaft. Wenn du ein Herz am rech-
ten Fleck hast und nicht allein 
durchs Leben gehen möchtest, 
freue ich mich auf deine Nachricht 
mit einem aktuellen Foto. Lass uns 
gemeinsam herausfinden, was das 
Leben noch für uns bereithält.  
  Chiffre VT 01/31

Suche reiche und einsame Frau, 
die mir, Gentleman, 58 J., ein schö-
nes Leben in Luxus und Liebe allzeit 
bietet.  Mail: liebe2025@icloud.com

ER 74/175/74 ledig und los, un-
kompliziert,vielseitig, gut erhalten 
muß sich eine neue nette Partnerin 
suchen. Am Besten einfach anrufen 
 Tel. 06172/137272

Wenn nicht jetzt, wann dann? Ro-
mantischer Er sucht nette Sie bis 55 
für eine Partnerschaft auf Augenhö-
he.  Tel. 0172/6538113

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hübsche Gundi, 68 J., ich backe mit
Liebe, ich pflege mein Nest, doch ohne
Dich fehlt einfach der Rest. Ein Partner
zum Lachen, für Alltag und mehr, mein
Herz ist bereit u. mit Dir bald nicht mehr
leer. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Ich, Ingrid, 73 J., warmherzige Witwe,
mag es gemütlich u. gepflegt, Blumen auf
dem Tisch, Kuchen im Ofen u. einen Men-
schen, dem ich vertrauen kann. Suche e.
anständigen Mann, der wie ich auch lieber
Zuhause als unterwegs ist. pv
Tel. 06431-2197648

 ➤ Lieselotte, 78 J., anständige Witwe,
voller Wärme. Kochen kann ich, backen
kann ich, Garten kann ich, zuhören kann
ich – nur allein sein kann ich nicht mehr.
Bin gepflegt, hübsch anzusehen u. vermis-
se Gespräche beim Abendbrot. Ein ehrl.
Witwer, der bereit ist, noch einmal nach
vorne zu blicken, ist bei mir goldrichtig. pv
Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Liebenswerte Kinderbetreuung f. 
Mädchen (5) u. Junge (8) gesucht. 
2-3 Tage / Woche ab Mitte August/
Anf. Sept. jeweils ca. 15.00 bis 
18.00/19.00 in Königstein Siedlung 
  Tel. 0176/63792089

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Königstein-Mammolshain, Grund-
stücke zu verkaufen, Ackerland, 
Grünland, Obstbau, Ortsrandlage. 
Preis VB.  Tel. 06173/1638

Junge Familie aus Bad Soden 
sucht Baugrundstück (ca. 500 m2). 
Wir, ein berufstätiges Paar mit Zwil-
lingen, suchen ein Baugrundstück 
(ab 450 m2) zur privaten Nutzung, 
bevorzugt in ruhiger, familienfreund-
licher Lage (Bad Soden, Kelkheim, 
Kronberg, Königstein). Gerne direkt 
von privat, faire und diskrete Ab-
wicklung garantiert. Wir freuen uns 
über Hinweise, Angebote oder Ge-
spräche mit Eigentümern, die sich 
mit dem Gedanken tragen, ihr 
Grundstück (ganz oder in Teilen) ab-
zugeben.  Tel. 0176/10887071

Suche Freizeitgrundstück in Kron-
berg. Traumhaft wäre Kronthal o. 
am Westerbach. Kauf/Pacht.   
 Tel. 0151/55044066

Baugrundstück in Top-Lage in 
Obernburg a. Main (Churfranken).
Ca. 720 m2. Baugrundstück, flach, 
nahe der B469, nur 50 Min. von Bad 
Homburg, 40 min zum Flughafen 
FFM.Sehr gute Infrastruktur. Ideal 
für ein Mehrparteienhaus.Kaufpreis: 
345.000,- €. Kontakt:  
 grundstueck.obb@gmail.com

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche
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Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus mit Garten, 
mind. 5 Zimmer und geringem Sa-
nierungsaufwand.    
 Tel. 0176/66688734

MIETGESUCHE

Sympathischer Herr sucht 3 Zim-
mer Whg. in Kronberg + Umgebung 
(ohne Königstein). Einzug flexibel. 
Bitte kein DG oder Hochaus. Boni-
tät einwandfrei.  Tel. 01522/4052318

Freundliche Familie (41/41 + Toch-
ter, 2 J.) sucht Whg. o. Haus. Mind. 
3,5–4 Zi., ab 90 m2 in Altstadt-, Bh-
f.-Nähe oder Bommersheim (Ober-
ursel). IT-Manager & Pädagogin, 
sehr gutes Einkommen u. Bonität. 
Nichtraucher, keine Haustiere. 
 Mail: oberursel.zuhause@gmx.de

1-1,5 Zi.-Whg. gerne teilmöbl. m. 
Kü, Balkon/T. ab sofort.   
 Tel. 0664/99243171 
 Mail: anjatrippelneu@icloud.com

VERMIETUNG

Kelkheim-Mitte: 2-Zi.-Whg., 69 m2. 
ohne Balkon, 1. St. EBK, ETH, 690,-
€ kalt + NK.  Chiffre VZ 02/31

Oberursel Weißkirchen, 3-Zi.-Whg. 
ab 1.9.2025 zu vermieten. 90 m2 inkl. 
Balkon, PKW-Stellplatz. Miete 900,-
€ + NK.  Tel. 06171/2868467

Glashütten, 3 Zimmer, 1 WB im 
OG, Wohnzimmer, Küche (EBK) mit 
Essbereich, 1 DB im UG, kl. Terras-
se, Stellplatz, ca. 100 m² ab sofort 
frei, 1.000,- € KM + ca. 120,- € NK, 
3 MM Kaution, keine Raucher, keine 
Haustiere.    
 Tel. 0157/56313528 ab 17 Uhr

Gemütliches Zimmer, 16 m2, zur 
Untermiete in Bad Homburg. Teils 
möblierte Küche zur Mitbenutzung, 
eigner Kühlschrank, Waschmaschi-
ne, Internet. 380,- €. Möglichst an 
eine Studentin/Praktikantin.
 Mail: Kleinerstorch @t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung! Für Selbst-
abholer Möbel uvm. in Kronberg zu 
verschenken!    
 Mail: anjatrippel4u@icloud.com
 Tel. 0664/99243171

Klavier abzugeben, voll funktions-
fähig, optische Mängel an der Tas-
tatur. Tel. 0177/8994210

NACHHILFE

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Mann/Frau mit Fahrpraxis 
für gelegentl. Fahrten mit meinem 
Auto, 13,- €/Std.    
 Tel. 0170/4141366, Kirdorf

Student-in, Rentern-in, Schüler-in 
zum Grabgiessen in Schönberg ge-
sucht. Tel. 0176/43631757

Suchen eine freundliche Haushäl-
terin für 4 Tage die Woche, jeweils 3 
Stunden. Bitten um SMS an Familie 
mit Hund in Falkenstein.   
 Tel. 0151/70679725

Zuverlässige Putzhilfe von freund-
licher Familie in Königstein, Nähe 
Bhf ges (Reihenhaus/3-4 Std. Wo-
che). Tel. 0176/44768336

Freundliche und hilfsbereite Frau, 
deutschsprachig, für einen Arzt-
haushalt, 2x die Woche, ca. 3 Stun-
den für hauswirtschaftliche Aufga-
ben einschließlich Kochen dringend 
gesucht. Bewerbung bitte per Mail an 
 struwwelpeter@arcor.de

Erfahrene Kinderfrau für 2 Kinder 
in HG gesucht! 20 bis 25 Stunden 
an 4-5 Tagen. Tel. 0176/62331360

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.     
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

Wir suchen für unseren Haushalt 
in Königstein Hilfe für die Betreuung 
meiner Mutter und für Reinigungs-
arbeiten.  Tel. 06174/1491

Suche Haushaltshilfe in Eppen-
hain, 2-3 Std. Woche.  
  Tel. 0171/8376773

Haushaltshilfe in Königstein für 
Freitag (4-5 h) gesucht.   
 Tel. 0172/6605821 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Putzfrau sucht Putzstelle für 4 
Stunden in Steinbach oder Eschborn 
im Haus oder Wohnung. Ich bin sehr 
zuverlässig, freundlich, fleißig und 
pünktlich. Tel 0157/58512056

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gründliche Reinigung für Ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünktlich 
und zuverlässig.  
 Tel. 0157/77166911

Ich biete Unterstützung im Haus-
halt, beim Einkaufen sowie Kochen 
oder Fahrdienste. Ich bin 30 Jahre 
alt mit eigenem Auto. Wenn Sie 
mich kennenlernen möchten, kom-
me ich gerne zu einem Gespräch 
vorbei und stelle mich vor.  
 Tel. 06171/9613479

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Selbstständige Reinigungskraft 
arbeitet mit Rechnung mit langjähri-
ger Erfahrung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren. Tel. 0151/12324694

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaun, Rollrasen und viel mehr.
 Tel. 0157/34067408 Dorin

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, 
Kärcherarbeiten und mehr an.  
  Tel. 0171/8095754

Zuverlässig und preiswert. Put-
zen, bügeln, Gartenarbeit. Auch 
malern, streichen, lackieren, usw.  
 Tel. 0151/55797483

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Suche einen Klavierlehrer im 
Raum Bad Homburg. Biete sehr gu-
te Bezahlung.  Tel. 0178/8331785

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

Diplom-Spanischlehrerin möchte 
Ihnen Spanisch beibringen. Ich 
(Muttersprachler) erteile Unterrischt 
u. Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

2 persische Teppiche: Täbriz Taba-
tabai -  394 x 290 und Täbriz Taba-
tabai Fein - 365 x 289. Kaufpreis 
nach Vereinbarung.    
 Tel. 06172/36420 (18-20 Uhr)

2er-Sitzcouch, dunkles Leder. Brei-
te 80 cm, Länge 177 cm, VB 250,- 
€. Kühl-Gefrierkombi, Liebherr, sil-
ber, 180,- €. Couchtisch Glas, VB. 
Selbstabh. Tel. 0176/83167609

Haushaltsauflösung/Flohmarkt, 
Kleist Straße 17, 61440 Oberursel 
Samstag den 09.08.2025 Wann?: 
13-17 Uhr.

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Gebrauchter Computer od. Lap-
top gesucht, aber m. WIN 10, evtl. 
mit Zubehör (z.B. Drucker). Ausse-
hen egal. Kann auch abgeholt wer-
den.  Tel. 06172/5936666. Jederzeit.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im  
Internet aufgeben!
Egal ob Sie etwas suchen  
oder anbieten möchten –  
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite  
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
finden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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L O K A L S P O R T

Gold, Silber und Bronze für Taekwondo

Kürzlich gab es sechsmal Gold, zweimal Silber und einmal Bronze für die Taekwondoathleten 
des TV Seulberg auf der „Hessen Open Technik“ in Frankfurt. Gleich acht Athleten des TV 
Seulberg 1998 traten in Frankfurt auf der „Hessen Open Poomsae“ an. Alle Kämpfer konnten 
sich eine Medaille sichern, sodass die Mannschaft glücklich und erfolgreich nach Hause kam. 
Es freuen sich: (vorne) Hala Mubashar, Damian Herber, Michael Kraus, Nicole Rugen-Penkal-
la, Markus Rugen, Roswitha Niemann Kraus, (hinten) Martin Wroblinski, Kyungmin Jin, Jan 
Ole Mörschel, Nils Finn Mörschel und Hannah Gerhards (v. l.).  Foto: TV Seulberg

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: FC Neu-Anspach – DJK 
Sportfreunde Bad Homburg (Sonntag, 15.15 
Uhr). 
Gruppenliga Frankfurt/West: FC Kaichen 
– FSV Friedrichsdorf (Freitag, 20 Uhr), SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach – SV Bosnien/
Herzegowina (Sonntag, 15 Uhr); spielfrei: FV 
Stierstadt.
Kreispokal (1. Runde): 1. FC-TSG König-
stein – FC 09 Oberstedten (Samstag, 16 Uhr), 
SG Westerfeld – FC 06 Weißkirchen, FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod – FC Mam-
molshain, TSV Vatanspor Bad Homburg – 
Usinger TSG, SG Oberhöchstadt – FV Stier-
stadt, SGK Bad Homburg – TV Burgholzhau-
sen, SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – 
SG Ober-Erlenbach, SV Teutonia Köppern – 
Eintracht Oberursel, SG Hundstadt – EFC 
Kronberg, FSV Steinbach – SG Eintracht 
Feldberg (alle Sonntag, 15 Uhr), FSG Gräven-
wiesbach/Laubach/Mönstadt/Niederlauken – 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach (Dienstag, 
19.30 Uhr), 1. FC 04 Oberursel – FC Neu-
Anspach, SV Seulberg – FSV Friedrichsdorf 

(beide Dienstag, 20 Uhr).
Reserve-Pokal (1. Runde): SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg II – FC 09 Oberstedten 
II, SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III – Ein-
tracht Oberursel II (beide Freitag, 20 Uhr), 
FSG Grävenwiesbach/Laubach/Mönstadt/
Niederlauken II – SG Westerfeld II (Sonntag, 
12.30 Uhr), Usinger TSG II – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II (Sonntag, 12.45 Uhr), SG 
Eintracht Feldberg II— SV Teutonia Köppern 
II, SV Teutonia Köppern III – FV Stierstadt II, 
SG Oberhöchstadt II, DJK Sportfreunde Bad 
Homburg II. FSG Merzhausen/Weilnau/Weil-
rod II – 1. FC 04 Oberursel II (alle Sonntag, 
13 Uhr), EFC Kronberg II – FSV Friedrichs-
dorf II (Dienstag, 20 Uhr). TV Burgholzhau-
sen II – SG Ober-Erlenbach II (Mittwoch, 
19.30 Uhr).
Testspiele: SV Teutonia Köppern II – SV Bo-
names II (Donnerstag, 19.30 Uhr), FV Stier-
stadt II – TV Burgholzhausen, SGK Bad 
Homburg – FSV Steinbach (beide Donnerstag 
20 Uhr), FC Neu-Anspach II – SV Pars Neu-
Isenburg II (Sonntag, 12.45 Uhr). (gw)

Benno Oehme (rechts) und der TTC OE Bad Homburg freuen sich schon auf die Bundesliga-
Saison 2025/26. Foto: gw

TTC OE beginnt Saison-Vorbereitung
Bad Homburg (gw). Die Saison 2025/26 in der 
Tischtennis-Bundesliga der Herren (TTBL) 
wirft ihre Schatten voraus! Am kommenden 
Samstag treffen die Profis des TTC OE Clarity 
Telefonie-Systeme Bad Homburg im Taunus 
ein, um sich gemeinsam auf die neue Runde vor-
zubereiten. Für die Bundesliga ist es das Jahr 
eins ohne Timo Boll und für die Ober-Erlenba-
cher die vierte Saison in der Beletage des Deut-
schen Tischtennis-Bunds. Dass die Heimspiele 
der elf Konkurrenten vom Champions-League-
Sieger 1. FC Saarbrücken-TT unter dem Karrie-
re-Ende von Borussia Düsseldorfs Tischtennis-
Legende Boll leiden werden, steht nicht zu be-
fürchten. Mit dem 28-jährigen chinesischen 
Olympiasieger und Weltmeister Fan Zhendong 
haben die Saarländer nämlich einen Transfer-
Coup gelandet, der vor allem die Fans aus Asien 
in der neuen Saison in Scharen nach Deutsch-
land locken wird. „Als wir Mitte Juli unseren 
Online-Ticketshop aufgeschaltet haben“, schil-
dert Manager Andreas Albert vom TSV Bad Kö-
nigshofen, „kamen alle zwei Minuten Bestellun-
gen - aus Canberra, New York, Peking, Shang-
hai, von Chinesen in Belgien und den Niederlan-
den, gefühlt also von fast überall in der Welt“. In 
Bad Königshofen bestreiten die Saarbrücker am 
6. September das erste Auswärtsspiel der neuen 

Saison. Für den TTC OE beginnt die neue Run-
de am 30. August um 15 Uhr beim SV Werder 
Bremen und der erste Auftritt im heimischen 
Wingert-Dome ist am 7. September um 13 Uhr 
die Partie gegen den ASV Grünwettersbach. Auf 
Super-Star Fan Zhendong treffen die Bad Hom-
burger am 16. November in Saarbrücken und am 
25. März 2026 in Ober-Erlenbach. 
Im Pokalwettbewerb ist der TTC OE Clarity 
Telefonie-Systeme Bad Homburg als Bundesli-
gist für das Achtelfinale gesetzt. Dort trifft er auf 
den Gewinner des Vorrunden-Turniers der 
Gruppe 4, die vom 1. FC Saarbrücken II, TSV 
Windsbach, TV Hilpoltstein und Bissingen ge-
bildet wird. Den Kader für die TTBL-Saison 
2025/26 bilden Csaba András, Benno Oehme 
sowie die drei Neuzugänge Jo Yokotani, Ivor 
Ban und Juan Perez. Für die Heimspiele des 
TTC OE bietet der Verein auch in der kommen-
den Saison Jungen und Mädchen im Alter bis 
zwölf Jahre die Gelegenheit, die Mannschaften 
im Wingert-Dome als Einlaufkinder auf das 
Spielfeld zu begleiten. Der Kontakt erfolgt über 
die E-Mail-Adresse claudia.vatheuer@ttcoe.de. 
Alle Bundesligaspiele des TTC OE Clarity Te-
lefonie-Systeme Bad Homburg werden auch in 
der Saison 2025/26 vom Medien-Partner „dyn“ 
live übertragen.

Vier Titel für den TC Bad Homburg
Friedrichsdorf (gw). Der ungünstige Termin 
in den Sommerferien ist sicherlich der Haupt-
grund gewesen, dass sich für die diesjährigen 
Kreismeisterschaften für die Altersklassen 
U10 bis U18 im Tenniskreis Hochtaunus/
Wetterau nur 39 Jungen und 26 Mädchen an-
gemeldet hatten. In den vergangenen Jahren 
waren es stets um die 200 gewesen. Ausrich-
ter ist diesmal der TC Seulberg gewesen, auf 
dessen Anlage die sieben Turniere auf sechs 
Plätzen unter Leitung von Hans-Günter Trott, 
Vera Lindfeld und Frank Issel sowie Ober-
schiedsrichter Patrick Wirth reibungslos ab-

gewickelt worden sind. James Becker-Birk 
vom TC Seulberg hat den Heimvorteil genutzt 
und ist Meister bei den U18-Junioren gewor-
den, nachdem er sich vor einem Jahr den Titel 
in der Altersklasse U16 gesichert hatte. Die 
Kreis-Champions der Tennis-Saison 2025 
sind: (Altersklasse U18) James Becker-Birk 
(TC Seulberg), Effi Bendrick (TC Seulberg); 
(U14) Leo Klis (TC Bad Homburg), Viktoria 
Thum (TC Bad Homburg); (U12) Sophia Ri-
ding (TC Bad Homburg); (U11) Keyan Geze-
roglu (TC Bad Homburg) und (U10) George 
Winter (TC Oberursel).

Sport in Kürze
Baseball: Die Bad Homburg Hornets haben 
in der 2. Baseball-Bundesliga Südwest bei 
den Darmstadt Whippets mit 1:12 und 9:12 
zwei weitere Niederlagen kassiert und erwar-
ten am Sonntag um 12 Uhr die Heidelberg 
Hedgehogs zum nächsten Doubleheader im 
Taunus-Baseball-Park.
Football: Die Bad Homburg Sentinels be-

streiten das letzte Auswärtsspiel der Saison 
2025 in der Regionalliga Mitte am Samstag 
um 15 Uhr bei den Fulda Saints.
Tennis: Die Damenmannschaft des TC Bad 
Homburg hat am letzten Spieltag gegen den 
TEC Darmstadt mit 2:7 verloren und die Sai-
son 2025 in der Hessenliga mit 8:8 Punkten 
auf Rang fünf beendet. (gw)

Schiedsrichter wurden geehrt
Hochtaunus (gw). Auf der Sportanlage des 
SV Seulberg haben sich die Mitglieder der 
Fußball-Schiedsrichtervereinigung Hochtau-
nus zusammen mit ihren Angehörigen zu ei-
nem gemütlichen Grillfest getroffen, bei dem 
Ehrungen im Mittelpunkt gestanden haben. 
Kreis-Obmann Erdal Akemlek (SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg), dessen Stellvertreter 
Michael Tremblau (TV Burgholzhausen) und 
Kreislehrwart Patrick Paul (SV Bommers-

heim) haben folgende Unparteiische ausge-
zeichnet: Peter Kopp (FC Kalbach) für 50 
Jahre Zugehörigkeit, Karl-Heinz Majer (FV 
Stierstadt) für 40 Jahre, Joseph Beacon (DJK 
Sportfreunde Bad Homburg), Hans-Dieter 
Cordes (FC Kalbach) und Carlo Faulhaber 
(DJK Sportfreunde Bad Homburg) für jeweils 
25 Jahre sowie Henri Major (1. FC 04 Ober-
ursel und Falko Peckelsen (1. FC-TSG Kö-
nigstein) für jeweils 10 Jahre.

Zahl der Sportabzeichen  
im Hochtaunuskreis rückläufig
Hochtaunus (gw). Attraktive Geldpreise in 
einer Höhe von insgesamt 2500 Euro – die 
von zwei Sponsoren zur Verfügung gestellt 
worden sind – haben die Vertreter von 13 
Schulen aus dem Hochtaunuskreis in Fried-
richsdorf erhalten, die sich im Kalenderjahr 
2024 am Sportabzeichen-Wettbewerb betei-
ligt hatten. Der Sportabzeichen-Beauftragte 
im Hochtaunuskreis, Peter Kohl (TSG Köp-
pern), hatte die verantwortlichen Lehrer und 
Leiter der teilnehmenden Schulen für die 
Überreichung der Prämien zu einer kleinen 
Feierstunde eingeladen, wobei Schüler der 
PRS mit drei Vorführungen für ein gelunge-
nes Rahmenprogramm sorgten. Der Sportab-
zeichen-Schulwettbewerb im Hochtau-
nuskreis ist nach Größe der Schulen in vier 
Kategorien eingeteilt, wobei es pro Kategorie 
nach Anzahl der Sportabzeichen (prozentual 
ermittelt in Relation zur Gesamt-Schülerzahl) 
entsprechend gestaffelte Geldprämien gab. 
Die 13 teilnehmenden Schulen aus dem 
Hochtaunuskreis konnten sich wie folgt plat-
zieren, wobei sich auch im Vorjahr wieder et-
liche Lehrer den Prüfungen für das Sportab-
zeichen unterzogen haben: Grundschulen, 
Gruppe 1, 1 bis 250 Schüler:  1. Grundschule 
Mammolshain (74 von 81 Schülern hatten 
sich am Wettbewerb beteiligt/entspricht her-
ausvorragenden 91 Prozent!), 2. Dornbach-
schule Oberstedten (127 von 244), 3. Viktori-
aschule Schönberg (61 von 145), 4. Grund-
schule am Eichwäldchen in Oberursel (70 von 
181), 5. Grundschule Köppern (83 von 240).
Grundschulen, Gruppe 2, mehr als 250 Schü-
ler:  1. Friedrich-Ebert-Schule Gonzenheim 
(254 von 337), 2. Grundschule am Hasenberg 
Neu-Anspach (53 von 277), 3. Grundschule 
am Sommerberg Weilrod (4 von 266). Weiter-
führende Schulen ohne Oberstufe: 1. Accadis 
International School Bad Homburg (85 von 
162), 2. Gesamtschule am Gluckestein Bad 
Homburg (71 von 779). Weiterführende Schu-
len mit Oberstufe: 1. Philipp-Reis-Schule 
Friedrichsdorf (114 von 1900), 2. Altkönigs-
chule Kronberg. (55 von 1670), 3. Integrierte 
Gesamtschule Stierstadt (26 von 930).
„Es wäre schön, wenn im Hochtaunuskreis 
noch mehr Vereine in Zusammenarbeit mit den 
örtlichen Schulen im Sportunterricht auf den 
Erwerb des Sportabzeichens hinarbeiten wür-
den!“, gab Sportabzeichen-Beauftragter Peter 
Kohl zum Abschluss der Ehrungs-Veranstaltung 

noch einen Wunsch mit auf den Heimweg. 
Nicht ohne Grund: Im Vergleich zu den beiden 
Jahren zuvor ist die Zahl der erworbenen Sport-
abzeichen an den Schulen im Hochtaunuskreis 
gesunken. Waren es 2022 noch 1256 und 2023 
insgesamt 1233, so hat Kohl für 2024 nur noch 
1091 Urkunden ausfüllen müssen. 
Im ersten Teil der Auszeichnungs-Feier sind 
im Rahmen der Feierstunde in Friedrichsdorf 
die Gewinner des Sportabzeichen-Familien-
wettbewerbs 2023 geehrt worden. Von den 57 
teilnehmenden Familien mit insgesamt 175 
Personen (zum Teil über drei Generationen 

verteilt!) wurden folgende per Los ermittelt, 
die neben einer Urkunde auch noch ein Ge-
schenk erhalten haben: Familie Euler/Köppel 
(TV Burgholzhausen), Familie Straka (TSG 
Friedrichsdorf), Familien Freiboth/Möbius 
(TSG Niederreifenberg), Familie Gorißen/
Treber/Rittig/Sancho-Herrera/TSG Oberur-
sel) und Familie Müller/Döring/Lückenborg/
TV Schloßborn).
Insgesamt wurden im Kalenderjahr 2024 im 
Hochtaunuskreis 1984 Deutsche Sportabzei-
chen erworben – im Jahr zuvor sind es noch 
2225 gewesen. Alle Termine für die Abnahme 
der Sportabzeichen-Prüfungen finden sich  
auf der Internet-Seite des Sportkreises  
Hochtaunus unter www.sportkreis-hochtau-
nus.de.

Engagiert: Sportabzeichen-Referent Peter Kohl 
von der TSG Köppern. Foto: gw
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S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab sofort
Thekenkraft & 

Küchenhilfe (m/w/d)

für Gastwirtschaft in 
Oberursel

Kontakt: 06171-73477

Wir suchen für unser 
Frühaufsteher-Team einen 

rüstigen 
Früh-/Rentner (m/w/d) 

mit handwerklichen 
Fähigkeiten auf 556,- € Basis. 

Arbeitszeit ist 
1–2 mal wöchentlich in der 

Zeit von 5:30 - 9:00 Uhr.
Bei Interesse melden Sie sich 

bitte unter der Telefon 
06171-913535

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Produk� onsmitarbeiter (m/w/d) 
für die Montage von Geräten 

im Bereich der Umwel� echnologie.
Die Aufgaben der Produk� onsmitarbeiter beinhalten die 

Endmontage der Geräte und Baugruppen 
nach Montageplänen und technischen Zeichnungen.

Schauen Sie auf unserer Webseite vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

h� ps://www.licor.com/careers
personal-europe@licor.com

Ansprechpartnerin: Anna Valen� na Layer

LI-COR Biosciences GmbH
Siemensstraße 25a · 61352 Bad Homburg

E-Mail: Personal-europe@licor.com · Tel.: 06172-1717724
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Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

(DJD). Viele Altbauten begeistern 
mit historischem Charme. Doch äl-
tere Gebäude entsprechen häufig 
nicht den heutigen Sicherheitsstan-
dards. Einbruch- oder Brandschutz 
lassen sich jedoch mit der richtigen 
Planung mühelos nachrüsten, ohne 
den historischen Charakter des Hau-
ses zu beeinträchtigen. Vernetzte 
Sicherheitstechnologien, die sich 
dezent ins Wohnambiente einfügen, 
sorgen für ein gutes Gefühl – und 
steigern nebenbei den Immobilien-
wert. Wer auf zertifizierte Systeme 
sowie eine fachkundige Planung 
und Installation setzt, ist mit Fachbe-
trieben wie den Autorisierten Tele-
not-Stützpunkten auf der sicheren 
Seite. Unter www.telenot.com gibt 
es mehr Infos sowie die Möglichkeit, 
einen Sicherheitscheck für die eige-
nen vier Wände anzufragen.

Sicher wohnen im Altbau – Alarmtechnik smart integriert

Moderne Sicherheitstechnik lässt sich sehr gut in historische Bausubstanz integrieren. So verbinden sich Altbau- 
flair und moderner Gebäudeschutz. Foto: DJD/Telenot Electronic/Richard Unger

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
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FDP sieht Zukunftspotenzial
Bad Homburg (hw). Im Rahmen ihrer  
Ferienfraktionssitzung hat die FDP-Fraktion 
Bad Homburg gemeinsam mit dem Ortsvor-
stand der Partei das traditionsreiche Casino 
Bad Homburg im Kurpark besucht. Ziel des 
Besuchs war es, sich vor Ort ein Bild vom ak-
tuellen Spielbetrieb, den wirtschaftlichen 
Kennzahlen sowie den Maßnahmen zum 
Spielerschutz und zur Suchtprävention zu ma-
chen.
Empfangen wurde die FDP-Delegation von 
Kurdirektor Holger Reuter, der die Gäste 
durch das historische Casinogebäude führte 
und dabei umfassende Einblicke gab.
„Das Casino ist ein bedeutender Wirtschafts-
faktor für unsere Stadt und überzeugt durch 
professionelles Management, eine klare ge-
sellschaftliche Verantwortung und exzellente 
Zahlen“, so Philipp Herbold, Vorsitzender der 
FDP-Fraktion im Stadtparlament. „Besonders 
beeindruckt hat uns das strukturierte und en-
gagierte Vorgehen im Bereich der Suchtprä-
vention, das deutschlandweit Maßstäbe setzt.“
Tim Hordorff, Ortsvorsitzender der FDP Bad 
Homburg, betont: „Die Spielbank steht für 

Seriosität und Innovationsbereitschaft. Gera-
de mit Blick auf die Idee, das Casino perspek-
tivisch ins Kurhaus zu verlegen, zeigt sich 
hier großes Potenzial – nicht nur für eine 
nachhaltige Finanzierung des Neubaus, son-
dern auch für eine Belebung des Stadtzent-
rums.“
Die FDP hatte bereits im April 2024 öffent-
lich vorgeschlagen, den Standort des Casinos 
in die Planungen zur Zukunft des Kurhauses 
einzubeziehen, um so eine finanzierbare Lö-
sung ohne Mehrbelastung der Bürger zu er-
möglichen. Die nun öffentlich diskutierte Op-
tion eines Umzugs ins Kurhaus sieht die FDP 
daher als Bestätigung ihrer Initiative.
Auch der historische Bestand des Kurhauses 
war Thema des Austauschs. Lob gab es auch 
für das gastronomische Angebot des Casinos.
Kurdirektor Holger Reuter zeigte sich erfreut 
über den Besuch und das politische Interesse: 
„Wir freuen uns über den konstruktiven Dia-
log mit der FDP. Der enge Austausch zwi-
schen Stadtpolitik und Spielbank ist wichtig, 
um gemeinsam tragfähige Zukunftsmodelle 
zu entwickeln.“

Die FDP-Fraktion Bad Homburg besucht gemeinsam mit dem Ortsvorstand der Partei das 
Casino Bad Homburg. Foto:  FDP Bad Homburg

SPD-Ferienfraktion: Kultur im Park
Bad Homburg (hw). Kunst, Politik und Ge-
meinschaft kamen kürzlich bei der Ferienver-
anstaltung der SPD Bad Homburg auf ein-
drucksvolle Weise zusammen: Trotz strömen-
den Regens folgten über 50 Bürger der Einla-
dung der SPD-Fraktion zu einer kostenlosen 
Kunstführung im Rahmen der „Blickachsen“ 
im Kurpark.
Begrüßt wurden die Gäste von der Fraktions-
vorsitzenden Dr. Simone Farys-Paulus, die 
betonte: „Kunst im öffentlichen Raum ist 
mehr als Dekoration. Sie ist Ausdruck gesell-
schaftlicher Teilhabe und erreicht die Men-
schen dort, wo sie leben und sich begegnen.“ 

Zwei kunsthistorische Führungen zeigten ein-
drucksvoll, wie Kunst im öffentlichen Raum 
Denkanstöße geben, Perspektiven öffnen und 
Gemeinschaft fördern kann. Führerin Esther 
Walldorf begeisterte mit ihrer lebendigen 
Darstellung der Wechselwirkungen zwischen 
den Kunstwerken.
Auch die Landtagsabgeordnete und SPD-Vor-
sitzende Elke Barth freute sich: „Was wir  
hier bieten, ist täglich zugängliche Kultur 
ohne Hürden – genau dafür steht die SPD in 
Bad Homburg. Und das für alle – unab- 
hängig von Bildung, Einkommen oder Her-
kunft!“

Kunst trifft Kommunalpolitik. Bei der SPD-Ferienfraktion steht eine Führung zu den Bad Hom-
burger Blickachsen auf dem Programm. Foto: SPD 

CDU lobt Bad Homburger Sommer
Bad Homburg (hw). Die CDU Bad Homburg 
zeigt sich sehr zufrieden mit dem Verlauf des 
diesjährigen Bad Homburger Sommers. Mit 
einem vielfältigen, mitreißenden Programm 
und einer offenen Atmosphäre ist es gelun-
gen, wieder ein echtes Erfolgsevent für die 
Stadt und ihre Bürger zu veranstalten. Beson-
ders erfreulich: Der Veranstaltungsbereich 
vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad war in diesem 
Jahr wieder frei zugänglich – ganz ohne Zaun, 
ohne Eintritt und damit für alle spontanen Be-
sucher offen, so wie früher.
„Der Bad Homburger Sommer 2025 war trotz 
des durchwachsenen Wetters ein großer Er-
folg. Die Rückkehr zum offenen Konzept hat 
das Flair zurückgebracht, das den Bad Hom-
burger Sommer eben ausmacht“, erklärt Dr. 
Clemens Wolf, Fraktionsvorsitzender der 
CDU Bad Homburg. „Wir sind dankbar, dass 
die Stadt und die Kurverwaltung dieses  
Signal gesetzt haben – für Offenheit, Gemein-
schaft und ein lebendiges Stadtleben.“  
Inhaltlich konnte das Programm mit einer ge-

lungenen Mischung aus Bewährtem und Neu-
em überzeugen. Ob beliebte Tribute-Bands, 
Kinderprogramm wie das Kasperletheater, 
kreative Angebote wie Keramikbemalung 
oder moderne Formate wie die Silent Disco. 
Auch der traditionelle Flohmarkt lockte wie-
der viele Besucher in den Kurpark. „Die 
Stimmung war fantastisch, das Feedback aus 
der Bevölkerung durchweg positiv“, so Wolf 
weiter. Die CDU ist gespannt auf die Ergeb-
nisse der Spendenaktion der Kurverwaltung, 
bei der ein symbolischer „Homburger Hut“ 
aufgestellt wurde. „Diese Mischung aus offe-
ner Zugänglichkeit und freiwilliger Unterstüt-
zung ist ein guter Kompromiss, um die gestie-
genen Kosten für Sicherheit und Technik auf-
zufangen“, so Wolf.
Die CDU Bad Homburg bedankt sich bei al-
len Beteiligten – insbesondere bei Oberbür-
germeister Alexander Hetjes und Kur-Direk-
tor Holger Reuter – für die erfolgreiche Orga-
nisation und das Vertrauen in ein offenes Ver-
anstaltungskonzept. 
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Nahrungs-
ergänzung bei 
Krebs?

Die Empfehlungsrate von Nah-
rungsergänzungsmitteln im Inter-
net ist gigantisch. Was aber in den 
seltensten Fällen erklärt wird, ist 
dass man mit einer Chemo- oder 
Strahlentherapie die bösartigen 
Zellen zerstören möchte, wäh-
rend man die gesunden Zellen 
schützen will. Die bösartige Zelle 
kann ein Vitamin aber nicht selek-
tieren. Gerade die antioxidativen 
Vitamine ACE können den Effekt 
der Strahlen- oder Chemotherapie 
abschwächen, da diese Therapie-
formen gerade sauerstoffaktive 
Reaktionen im Körper hervorrufen, 
um die Krebszellen zu zerstören. 
Es gibt Leitlinien der Komplemen-
tärmedizin bei der Behandlung von 
Krebspatienten, dass Vitamine, 
Spurenelemente und Mineralstof-
fe nur bei einem geprüften Defizit 
gegeben werden. Eine Mangeler-
nährung jedoch ist zwingend zu 
vermeiden, insbesondere um dem 
Verlust der Muskeln vorzubeugen. 
Wenn Krebspatienten durch Übel-
keit und Schleimhautentzündung 
nicht mehr genug essen können, 
dann sind Eiweiß und Kalorien 
über Trinknahrung zuzuführen. 
Ein wichtiges Spurenelement ist 
Selen. Hier konnte nachgewiesen 
werden, dass bedarfsdeckende 
Spiegel gut sind. Zu hohe Spiegel 
schaden jedoch. Hier sollte immer 

zuerst ein Bluttest gemacht wer-
den. In der Krebstherapie ist Bewe-
gung extrem wichtig. Mindestens 
3 Stunden moderate Bewegung 
(spazieren) pro Woche sollte man 
nicht unterschreiten.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Theaterfestival der Dramatischen Bühne
Open Air im Grüneburgpark Frankfurt
30.05. – 24.08.2025, 20.15 Uhr 18,00 €

Ein unerhörter Operettensalon
Musikpavillon im Palmengarten
30.07. – 09.08.2025, 19.30 Uhr 25,00 €

JAZZ IM PALMENGARTEN:
Nora Kamm & Band
Musikpavillon im Palmengarten
07.08.2025, 19.30 Uhr 23,10 €

Sinfonia Leipzig – BOLERO
Alte Oper Frankfurt
13.09.2025, 20.00 Uhr 66,70 – 98,85 €

SAISONERÖFFNUNG 
Münchner Philharmoniker
Alte Oper Frankfurt
14.09.2025, 19.00 Uhr 29,00 – 95,00 €

Graham Nash
Alte Oper
23.09.2025, 20.00 Uhr 51,95 – 110,60 €

Herman van Veen „Achtzig"
Alte Oper Frankfurt
05.10.2025, 19.00 Uhr 64,00 – 85,00 €

ALTE OPER NIGHTS
Urban Vibe Festival
10. + 11.10.2025, ab 19.00 Uhr 20,00 €

ROCK THE OPERA  
– Pink Floyd, Queen, AC/DC...
Alte Oper Frankfurt
14.10.2025, 20.00 Uhr   42,30-91,50 €

Chris de Burgh – „50LO“ 2025
Alte Oper Frankfurt
15.10.2025, 19.00 Uhr 61,50 – 107,50 €

Great Christmas Circus mit neuer Show!
Am Ratsweg Frankfurt
13.12.2025 – 11.01.2026 ab 20,00 € 

PRETTY WOMAN – Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026  ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Hessebube goes Holiday
Ebbelwoiwirtschaft Alte Orschel
09.08.2025, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

Pit Hartling wirkt Wunder
Stand-Up Zauberkunst
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
15.08.2025, 19.30 Uhr 28,00 €

Das Dschungelbuch
Musical nach R. Kipling
Taunushalle Oberursel
31.08., 06. + 07.09.2025 15,25 €

Benefizkonzert mit den Rodgau Monotones
Stadthalle Kelkheim
06.09.2025, 18.30 Uhr 35,00 €

Guitarrallay: Andine Gitarrenmusik 
Benefizkonzert im Casals Forum Kronberg
13.09.2025, 19.30 Uhr       31,25 €

Harfe und Gesang – Pro Musica Oberursel
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
14.09.2025, 17.00 Uhr 24,00 €

JOY DENALANE
Stadthalle Oberursel
24.10.2025, 20.00 Uhr 35,00 €

Dietrich Faber: „MitGefühl” –  
Kabarett, Musik, Emotionen
Alte Wache Oberstedten
26.09.2025, 20.00 Uhr 21,90 €

BIBER HERRMANN
Portstraße
25.10.2025, 19.00 Uhr 24,00 €

Festkonzert Mandolinen Club Falkenstein
Casals Forum Kronberg
29.11.2025, 19.45 Uhr       22,80 – 33,80 €

Bridges Kammerochester –  
Weihnachten international
Casals Forum Kronberg
05.12.2025, 19.45 Uhr      30,00 – 60,00 € 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Alpen-Rock & Leder-Hose – Das Hessen-Musical“
Deutsches Äppelwoi-Theater im Kurtheater
immer samstags ab 22,50 €

DIE NACHT DER CHÖRE 2025  
- Benefizkonzert mit dem Collegium Vocale und 
den Mainzer Hofsängern
Kirche St. Marien, Bad Homburg
05.09.2025, 19.00 Uhr 30,00 €

„Die Subvention" Komödie mit der
Volksbühne Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
13.,14. + 16.09.2025    19,70 – 23,00 €

„Notizen von Verrückten" In russ. Sprache
Theaterstück von D. Krymow
Kurtheater Bad Homburg
17.09.2025, 19.30 Uhr        69,00 – 169,00 €

Jan Luley feat. CLEO - Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
31.10.2025, 20.00 Uhr 25,00 – 28,00 €

„Let it Snow!“ – The Christmas Show
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2025, 20.00 Uhr 44,90 – 49,90 €

Tigerpalast Varieté
Kurtheater Bad Homburg
11.+12.10.2025 39,00 – 49,00 €

Travestie Miss Starlight
Das Travestie Spektakel
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2025, 20.00 Uhr 36,50 – 47,85 €

Der Untergang des Hauses Usher
Figurentheater mit Livemusik nach Edgar Allan Poe
Kurtheater Bad Homburg
23.10.2025, 20.00 Uhr      24,00 – 39,00 €

WHITNEY HOUSTON
Eine Hommage an die Göttin des Pop
Kurtheater Bad Homburg
14.11.2025, 20.00 Uhr 40,00 – 55,00 €

Ray Wilson & Band - Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

Viele Lacher bei Filmkomödie
Bad Homburg (nel). Ein lauer Abend, sanf-
tes Stimmengewirr und der Duft von Sommer 
in der Luft – das Open-Air-Kino im Rahmen 
des Bad Homburger Sommers verwandelte 
den idyllischen Kurpark erneut in einen be-
sonderen Ort der Begegnung und Entspan-
nung – eine Flucht vor dem Alltag. Während 
die Sonne langsam hinter den Baumkronen 
verschwand und der Himmel sich verdunkel-
te, füllten sich die aufgestellten Stuhlreihen 
vor dem Musikpavillon der Taunus Sparkasse 
immer mehr, denn wer verzichtet schon frei-
willig auf ein Open-Air-Kino-Event? Mit ei-
nem kühlen Getränk in der Hand machten es 
sich die Besucher bequem, ließen den Alltag 
hinter sich und genossen die einzigartige At-
mosphäre: Ein laues Lüftchen wehte durch 
die Brunnenallee, Grillen zirpten leise im 
Hintergrund und die ersten Lichter begannen 
zu funkeln – perfekte Bedingungen für einen 
stimmungsvollen Kinoabend unter freiem 
Himmel. Niemand ließ sich die Stimmung 
von den kleinen Regentröpfchen, die die 
Stunden vor dem Kinoabend vom Himmel 
fielen, vermiesen, sodass es pünktlich zum 
Filmbeginn auch schon wieder aufgehört hat-
te und alles ungestört ablaufen konnte.
Gezeigt wurde die Komödie „OH LA LA Wer 
ahnt denn sowas?“ mit dem beliebten franzö-

sischen Schauspieler Christian Clavier, der 
stets für Lacher bei den Besuchern sorgte. 
Alice und François wollen heiraten und brin-
gen ihre höchst unterschiedlichen Familien 
zusammen – was durch einen überraschenden 
DNA-Test zu kulturellem und familiärem 
Chaos führt. Alte Vorurteile, versteckte Iden-
titäten und nationale Eitelkeiten brechen auf, 
doch langsam wächst auch Verständnis fürei-
nander. Am Ende siegt die Liebe über den 
Stammbaum – und ein Kind mit deutsch- 
französisch-portugiesisch-indigener  Abstam-
mung wird geboren. „OH LA LA Wer ahnt 
denn sowas?“ ist eine typisch französische 
Culture-Clash-Komödie: unterhaltsam, poin-
tiert und bewusst überdreht.
Die Technik funktionierte einwandfrei: Die 
große Leinwand sorgte dafür, dass das Publi-
kum ganz in die Filmwelt eintauchen konnte. 
Das Open-Air-Kino wurde auch in diesem 
Jahr von Kinopolis Bad Homburg und dem 
Magistrat der Stadt Bad Homburg unterstützt. 
Der Eintritt war frei, was viele Familien, Paa-
re, Freundesgruppen und auch einzelne Fla-
neure anlockte.
So wurde der Abend zu einem echten Som-
mer-Highlight: entspannt, gemeinschaftlich 
und kulturell bereichernd – genau das, wofür 
der Bad Homburger Sommer steht.

Unter den Bäumen machen es sich die Besucher des Open-Air-Kinos so richtig gemütlich, um 
den Film in vollen Zügen zu genießen. Foto: nel

Versammlung der 
Gemeinde 
Bad Homburg (hw). Zu einer 
Gemeindeversammlung lädt 
der Kirchenvorstand der 
Evangelischen Erlöserkir-
chengemeinde Bad Homburg 
für Sonntag, 17. August, im 
Anschluss an den Gottes-
dienst (um etwa 11 Uhr) in 
den Andachtsraum der Unter-
kirche, Löwengasse, ein. Auf 
der Tagesordnung steht der 
auch die Erlöserkirchenge-
meinde betreffende Reform-
prozess „EKHN 2030“ und 
die Veränderungen, die sich 
durch den anstehenden Zu-
sammenschluss der Bad Hom-
burger Kirchengemeinden zu 
einer Gesamtgemeinde und 
den dadurch entstehenden 
Nachbarschaftsraum ergeben. 
Bei Kaffee und Kuchen möch-
ten Kirchenvorstand und Pfar-
rer mit den Gemeindegliedern 
ins Gespräch kommen, um 
gemeinsam die Gemeinde auf 
einen guten Weg im Verände-
rungsprozess zu bringen und 
die Kirche in Bad Homburg 
zu gestalten. Sie freuen sich 
über viele Besucher. Geleitet 
wird die Gemeindeversamm-
lung von der KV-Vorsitzenden 
Petra Kühl.

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.


